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Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 49 
ist voraussichtlich der 17. März 2023. 

Sie erscheint dann Mitte April.

Hundsmühler SpOrtzeitung immerzu dabei

Ein Fotograf schickte das obige Foto. Er war auf einer 
Fahrrad-Tour in Friedrichstadt (Schleswig-Holstein). 

Zufällig hatte er auch das Heft im Gepäck. 
Dann fiel ihm die Foto-Aktion des HTV ein!

(Siehe Seiten 7, 10 und 78 in diesem Heft)
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Liebe Leser in Hundsmühlen und umzu... Vorwort Ausgabe 48/2022
... es sind schwierige Zeiten  - nicht nur für den Sport

Können Sie es auch nicht mehr hören? Klimakrise, 
Coronakrise, Russlands Angriffskrieg gegen die Uk-
raine, Überalterung der Gesellschaft, Pflegenotstand, 
Fachkräftemangel, Energiekrise, Inflation… (Die 
Liste ließe sich noch um einiges verlängern.). Man 
blättert oder zappt oft weiter, wenn es um solche ne-
gativen Schlagzeilen geht. Man will nicht wahrhaben, 
dass derzeit und in den nächsten Jahren tiefgreifende 
Änderungen auf uns zukommen, die allen viel abver-
langen werden. Und doch wissen wir, dass ein „weiter 
so“ nicht mehr in Frage kommt.

In diesen Zeiten hat ein Sportverein eine besonders 
wichtige Rolle. Wo sonst ist es leichter Gemeinschaft 
zu erleben? Ist das gemeinsame Sporttreiben nicht ein 
wichtiger Quell für die Freude am Leben? Und über 
die gesundheitsfördernden Effekte des Sports muss 
man ja gar nicht mehr reden. Kurzum: Der Sport im 
Verein wird die obigen Probleme nicht lösen können, 
aber er kann uns stärker machen, um uns den kom-
menden Herausforderungen zu stellen.

Dass wir in Hundsmühlen so einen vielfältigen, ge-
sunden Sportverein haben, ist dem Engagement der 
Übungsleiter und dem der ehrenamtlichen Vorstands-
mitglieder, sowie der Geschäftsstelle unter der Lei-
tung von Sonja Ramke zu verdanken. Ein besonderer 
Dank gebührt dabei unserem ehemaligen Vorsitzen-
den Wilfried Schnittker, der den Verein über viele 
Jahre geprägt hat und der nun auf eigenem Wunsch 
aus dem Vorstand ausgeschieden ist (siehe S. 13).
Vielen Dank, Wilfried!!!

Mit der letzten HTV-Jahreshauptversammlung hat 
auch eine neue Ära des Vereins begonnen, denn wir 
haben nun erstmals ein Leitungsteam von fünf gleich-
berechtigten Ressortleiterinnen und -leitern. Das neue 
Team stellt sich in dieser Ausgabe auf den Seiten 13 
- 15 vor. Sehr dankbar sind wir auch über das Enga-
gement derjenigen, die mit ihrer Expertise als Beauf-
tragte für einzelne Themengebiete die Vereinsarbeit 
unterstützen. 

Als verantwortliche Ressortleitungen dürfen wir na-

türlich nicht die obi-
gen Krisen einfach 
ignorieren, sondern 
wir müssen uns ihnen 
stellen, was sicher 
nicht einfach wird: 

• Wir müssen es 
schaffen, unsere 
Sportstätten ganzjährig offenzuhalten, auch wenn 
die finanziellen Herausforderungen durch notwen-
dige Renovierungsmaßnahmen und die gewaltigen 
Energiepreissteigerungen enorm sein werden.
• Wir müssen es schaffen, das Sportangebot immer 
wieder an die Bedürfnisse der Sporttreibenden an-
zupassen (Mehr Angebote für Ältere, Spezialange-
bote wie „Ping-Pong-Parkinson“, usw.).
•  Wir müssen als Verein auch wieder mehr außer-
halb des reinen Sportbetriebs aktiv werden (z.B. 
Schautag, Senioren-Nachmittage, Spieleabende, 
Ortsfest …), um die Gemeinschaft im Ort zu fes-
tigen. Denn gemeinsam kommt man besser durch 
alle Krisen! 

Natürlich werden notwendige Anpassungsmaßnah-
men auch die Sportlerinnen und Sportler treffen 
(z.B. Reduzierung der Raumtemperatur in Sport-
stätten auf 19°, Begrenzung der Heißwassertempe-
ratur beim Duschen, weniger Anschaffungen, sons-
tige Energiesparmaßnahmen, …). Auch wenn der 
Sportbetrieb dadurch etwas unkomfortabler werden 
könnte, bin ich sicher, dass alle diesen Weg mitge-
hen werden, um mittel- und langfristig noch im Ort 
Sport treiben zu können.

Ihr Achim Posse
(Ressortleiter Verwaltung des Hundsmühler 
Turnvereins) 
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Hundsmühler Str. 167 • 26131 Oldenburg
Tel.: 0441 95592-0 • Fax 0441 95592-55

E-Mail: info@weinkontor-pollmann.de • www.weinkontor-pollmann.de

Pinot Noir Rosé Qualitätswein
„Wunderschön“
Herkunftsland: Deutschland / Rheinhessen
Rebsorte: Pinot Noir
Farbe: Rosé

Etwas Röstnoten in der Nase mit Kirschbon-
bons, etwas helle Johannisbeeren und Biskuit. 
Klar und feinsaftig, fester Körper mit Kraft und 
Rückgrat, belebend und frisch, animierende 
helle Frucht, Beeren und sogar etwas Orangeade 
mit Würze, gut integrierte Extraktsüße, gute 
Blance, hat Charme, etwas Frucht auf Biskuit-
kuchen und Würze im Finale.

Alkohol: ca. 11,5 % vol.       Säure: ca. 6,4 g/l
Restzucker: ca. 6,6 g/l         Enthält Sulfite

Online bestellen • persönlich abholen • Versandkosten sparen!
Sie möchten gern die besten Weine, Champagner und Spirituosen trinken, 
haben aber keine Zeit, sich ausführlich von uns beraten zu lassen? Kein 
Problem: Wann immer Sie Zeit und Lust haben, können Sie im Online-
Shop des Weinkontors Pollmann stöbern und sich die Weine Ihrer Wahl 
aussuchen. Wählen Sie während des Bestellprozesses als Versandart „Ab-
holung“. Dann werden keine Versandkosten berechnet und Sie können die 
Ware persönlich im Weinkontor Pollmann abholen.
Und dann beraten wir Sie auch gern direkt im Weinkontor!

www.weinkontor-pollmann.shop

Einen Anlass für eine liebevolle Aufmerksamkeit gibt es immer!
Vergissmeinnicht-Tag (10.11.) • Weltknuddeltag (21.01.) • Valentinstag (14.02.) 
Küss-Deinen-Partner-Tag (28.04.) Feiertag der Umarmung (29.06.) Internationa-
ler Tag des Kusses (06.07.) • Versöhne-Dich-und-küsse-denjenigen-Tag (25.08.)        
Hochzeitstag • Geburtstag • Namenstag • oder einfach nur so ...

 0,75 l. nur 9,90 EUR       1,50 l. nur 22,50 EUR
 (1 l. 13,20 EUR)             (1 l. 15,00 EUR)

Beim Kauf des Weins „Wunderschön“ schenken wir Ihnen den Aufkleber “Du bist“. 
Ein schöneres Kompliment kann man einer Frau nicht machen!

AZ_Pollmann-Sportzeitung_09-22.indd   1 12.09.22   11:58
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Zahnarztpraxis
Dr. Nicole Werthmann

Dr. Katarina Zovko-Backhaus
ZÄ Ellen Busch

Hunoldstrasse 60
26203 Hundsmühlen

0441-9506069
www.praxis-werthmann.de
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Mo 7:00-18:00
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- Lachgas
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- Prophylaxe
- Kinderbehandlungen
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Beste Gipfellektüre auf 650 m Höhe in Stei-
gen/Norwegen mit Blick auf die Lofoten :-)
Kramar und liebe Grüße von
Jannick und Alina

SpOrtzeitung in Norwegen

Herzliche Grüße kamen im Juli von Familie Burkert, die 
sogar spontan vor der phantastischen Kathedrale Sagrada 
Familia eine akrobatische Pose zur Schau stellten!

SpOrtzeitung in Barcelona

Henrike Ahlers aus Oldenburg schickte die-
ses Foto aus Schweden im Sommer 2022 

Birgit & Ralf Bremer hatten die HuSpOZ im Juli 2022 
sogar mit auf die berühmte ALHAMBRA in Granada/
Andalusien geschleppt. Danke für das Foto!
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Mathias Hambörger     Apotheker e.K.

26203 Hundsmühlen      -     Telefon 0441/50 62 33 / Telefax 50 45 58
Hunoldstraße 62                   www.wittemoor-apotheke.de – info@wittemoor.de

Der HTV bedankt sich ganz herzlich beim Hundsmühler Apotheker 
Mathias Hambörger, der diese Ausgabe der Hundsmühler SpOrtzeitung 
mit einer Geldspende von 100 € unterstützt hat!!!
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In eigener Sache...
...Mensch, wie die Zeit vergeht! Wir sind jedes 
Mal wieder überrascht, wie schnell ein halbes Jahr 
vergeht. Freut man sich im März/April über die 
ersten Wonnetage des Frühlings - beginnt man 
Ende September bei sinkenden Temperaturen 
schon leicht wieder an zu schlottern. Und: schon 

Fleischerei

GNERLICH

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Partyservice

Der heiße Suppentopf

0441 / 50 22 68
Hunoldstr. 107 - 26203 Hundsmühlen

www.fleischerei-gnerlich.de

wieder ist eine SpOrtzeitung entstanden. Jetzt 
schon die 48. Ausgabe!!! Wo ist die Zeit geblie-
ben?
Nehmen Sie sich nun Zeit zum Lesen und Schmö-
kern in diesem kleinen Heftchen. Lesen Sie bitte 
auch den nichtredaktionellen Teil, denn ohne un-
sere Inserenten könnten wir ein solches Heft nicht 
stemmen. 
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

Das erhofft sich das Druckteam der 
HuSpOZ von ganzem Herzen

- Neben der HTV-Homepage und Facebook ist 
der HTV nun auch seit Kurzem über Instagram 
vertreten: hundsmuehler.turnverein  
- Instagram nutzt im Wesentlichen Bilder und 
Filme für einen Austausch – dies spricht insbe-
sondere die jüngere Zielgruppe an.   
- Einige Sportarten des HTV wie Basketball, 
Tischtennis und Jazztanz sind auch schon länger 
auf Instagram vertreten. 
- Klickt gerne mal rein und zeigt uns eure Er-
folge. Wie sagt man so gerne: 

Bilder sagen mehr als tausend  Worte.

<<< Der HTV jetzt auch bei Instagram
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Friseur
...................................................

Doris Hülsebusch
Friseurmeisterin

Falkenweg 7
26203 Hundsmühlen

0441 / 50 25 20
0441 / 5 70 63 70

HuSpOZ überallAuf der Ostsee und im Tungeler Krug
Die letzte Ausgabe der SpOrtzeitung Nr. 47 reiste im April 
dieses Jahres von Gedser nach Rostock über die Ostsee. 
Alina Claußen (gebürtige Hundsmühlerin und begeisterte 
Abonnentin der HuSpOZ ) schickte das Überfahrtsfoto...

Bitte senden Sie uns gerne Urlaubsfotos zu. Es kön-
nen auch Fotos in gewohnter Umgebung sein. Sie wer-
den in dieser Zeitung abgedruckt, wenn sie auch die 
Hundsmühler SpOrtzeitung mit auf dem Bild haben! 

Versprochen ist versprochen!!!

Das wurde Wolfgang Kämmerer aus Hunds-
mühlen ebenfalls versprochen, als er beim 
„Klöni-Familien-Treffen“ im Mai 2022 im 
Tungeler Krug die HuSpOZ fast verschlang.
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           Termine in Hundsmühlen & Tungeln 2022/23

29. Oktober 2022 ab 11.00 Uhr        Aktion Saubere Landschaft vom OV Tungeln   
 Treffpunkt: Hof Suhr, Oldenburger Str. 42

5./6. November 2022 1. Kunstausstellung Hundsmühler Kunstfreunde
Sa & So 11 - 16 Uhr Haus des SpOrts

11. November 2022 Bummellaternenumzug (in Planung)

13. November 2022 Volkstrauertag (in Planung)

November 2022     Jahreshauptversammlung Ortsverein Tungeln 
(geplant) (Oberlether Krug)

20. November 2022, 16:00 Uhr Schautag 2022 des Hundsmühler TV
(geplant) Halle am Querkanal 

4. Dezember 2022  5. Kunstausstellung in Hundsmühlen 
11 - 16 Uhr Gennady Karabinskiy (Haus des SpOrts)

11. Dezember 2022 Dreilichterfahrt der Kanuabteilung SV Tungeln

7. Januar 2023    Tannenbaum schreddern 
ab 12.00 Uhr    bei Dannemanns Kartoffelhäuschen

7./8. Januar 2023 37. int. Tischtennis-Turnier des HTV
(geplant) Sporthalle am Querkanal

Januar 2023 Kohlfahrt des SV Tungeln

19. Februar 2023, 14:30 Uhr HTV Kinderkarneval
(geplant) Sporthalle am Querkanal

Februar/März  2023 JHV des Ortsvereins Hundsmühlen
(geplant) Haus des SpOrts oder Sporthalle am Querkanal

2023 – März/ April 202 Jahresmitgliederversammlung SV Tungeln

25. März 2023, 16:00 Uhr Delegiertenversammlung 2023 des HTV
(geplant) Haus des SpOrts

18.3. & 25.3., sowie 1.4.2023 Grüngutannahme Ortsverein Hundsmühlen
jeweils 9:00-16:00 Uhr (geplant)  am Osterfeuerplatz an der Lethebrücke

8. April 2023, ab 18 Uhr Osterfeuer mit dem Ortsverein Hundsmühlen
(geplant) an der Lethebrücke

7./8. April 2023 Oster-Badminton-Turnier des Hundsmühler TV
(Freitag/Samstag) Sporthalle am Querkanal
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seit über 17 Jahren
Fuß- & Fingernagelstudio

Kanalweg 2 · 26203 Südmoslesfehn / Nähe Hundsmühlen
Tel. 0 44 86 / 68 49

Termine nur nach Vereinbarung 

Verschönerung Ihrer Fingernägel  
sowie Pflege der Hände und Füße  
in einer gemütlichen Atmosphäre

Anja Hinrichs

Delegiertenversammlung 2023 des HTV 
Am 25. März ab 16:00 Uhr laden wir unsere Delegierten zur 

nächsten Versammlung im Haus des SpOrts ein.

Diese findet selbstverständlich unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Hygienevorschriften statt. Wir als Vorstand werden versuchen, die 

Delegiertenversammlung zeitlich zu straffen. Inhaltliche Schwerpunkte 
werden dabei die von den Sparten vorbereiteten Ideen und Anregungen zur 

Optimierung der Vereinsarbeit sein.
 

Achim Posse (1. Sprecher des Hundsmühler TV)
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Der neue „erweiterte Vorstand“ stellt sich vor
Eine ganz neue Vereinssatzung machte es möglich 

Neues vom HTV

Es ist bestimmt noch nicht überall angekom-
men: der Hundsmühler TV geht neue Wege. Es 
wurde eine ganz neue Satzung mit einer innova-
tiven Führungsstruktur verabschiedet. 
Dies geschah per Beschluss der Delegierten am 
18. Juni 2022 und durch Genehmigung der Sat-
zung durch das Amtsgericht Oldenburg.Immer 
mehr Vereine gehen diese neuen Wege, weil die 
Strukturen flexibler sind. Am 4. Juli traf sich der 
neue „Erweiterte Vorstand“ des HTV zum ers-
ten Mal unter freiem Himmel im UP neben der 
Halle am Querkanal. 
Es wurden Fotos gemacht, dort wurden die fünf 
Ressort-Leiter/innen abgelichtet, aber auch eines 
(siehe rechts), wo unserem langjährigen Vor-
standsmitglied (und 1. und 2. Vorsitzenden) Wil-
fried Schnitker ganz kräftig gedankt wurde. Son-
ja Ramke, unsere Leiterin der Geschäftsstelle, 
überreichte Wilfried einen üppigen Präsentkorb 
als DANKESCHÖN für 29 Jahre im HTV-Vor-
stand (gigantischer Zeitraum!!!). Wir wünschen 
Wilfried für die Zukunft alles Gute! Als Übungs-
leiter im Seniorenvolleyball am Mittwochmorgen 
und Teilnehmer in einigen anderen Sportgruppen
werden wir ihm aber weiterhin begegnen. Lang-

weilig wird es bestimmt nicht für ihn, hat er doch 
eine große Familie mit drei Kindern & Partnern 
sowie inzwischen vier Enkelkindern. Da gibt es 
immer etwas zu tun! Zudem gehört er seit über 
zehn Jahren auch den „Hundsboulern“ als stän-
diges Mitglied an. 
Aber auch hier „schiebt er gewiss keine ruhige 
Kugel“.

Der Vorstand des HTV
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Fünf RessortleiterInnen des HTV stellen sich kurz vor
1. Ressorleiter „Verwaltung“: Achim Posse

Mein Name ist Achim Posse, Jahrgang 1960, verheiratet, drei erwachsene 
Kinder, zwei Enkelsöhne und seit 30 Jahren Hundsmühler. Ich bin Soft-
ware Architekt in Altersteilzeit und versuche, die gewonnene Freizeit auch 
für die Modernisierung und Weiterentwicklung des Vereins einzusetzen. 
Daneben liebe ich es zu wandern, Fahrradtouren zu machen und Mixed-
Volleyball zu spielen. Im Sommer ist der Garten ein wichtiges Hobby, im 
Winter ist es die Modellbahn. Und natürlich genieße ich jeden Moment mit 
der Familie, insbesondere mit meinen süßen Enkeln! Im Verein bin ich der 
Ressortleiter Verwaltung und damit verantwortlich für die Geschäftsstelle, 
die Sportstätten, das Inventar und für die Hard- und Software. Ich habe 

3. Ressorleiter „Sportbetrieb“: Sebastian Jessen
Hallo, ich heiße Sebastian Jessen, bin 42 Jahre alt und komme gebürtig 
aus der nördlichsten Stadt nahe der deutsch/dänischen Grenze, Flens-
burg. Nach einigen Zwischenstopps in Hude, Oldenburg und Bremen 
bin ich seit Anfang 2017 in Achternmeer wohnhaft. 
Anfang Dezember 2019 bin ich HTV-Mitglied geworden und habe mich 
der Sparte „Volleyball“ angeschlossen, welcher ich mittlerweile auch als 
Spartenleiter zur Verfügung stehe. Im Juni 2022 wurde ich von den De-
legierten zum Ressortleiter „Sportbetrieb“ gewählt und bin jetzt ein Teil 
im neuen HTV-Vorstand. Mit viel Motivation, Teamplay und Ausdauer 
sehe ich mich den kommenden Herausforderungen, die uns als Verein 
bevorstehen, gewachsen gegenüber. Dabei ist mir ein ehrliches Wort und 
freundliches Miteinander in einer Gemeinschaft sehr wichtig!

2. Ressorleiter „Finanzen“: Lars Jeddeloh
Moin, ich bin Lars Jeddeloh, 48 Jahre alt und schon einige Jahre als 
Kassenwart (jetzt Ressortleiter Finanzen) zuständig im HTV. Ich lebe 
mit meiner Frau und drei Kindern in meiner Wahlheimat Tungeln. Ich 
spiele Tischtennis und bin im Kreis Oldenburg noch als Sportwart und 
Staffelleiter tätig. 
Wenn ich nicht für den Sport unterwegs bin, arbeite ich hauptberuflich 
als Elektriker in einem Oldenburger Unternehmen. Ich bin überzeugt, 
dass wir  trotz der schwierigen Zeit, gemeinsam die Finanzlage im Ver-
ein meistern werden.

viel Aufwand investiert, damit wir die Kosten der Sporthalle am Querkanal nun transparent in unserer 
Bilanz haben. Meine Ziele für den HTV: Ich möchte den Verein gut durch die Krisen führen und dabei 
die Strukturen so gestalten, dass mittelfristig mein Ressort ohne Probleme an jüngere Vorstandsmit-
glieder übergeben werden kann.
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4. Ressorleiterin „Jugend, Familie und Seniorenbetreuung“: Conny  Burkert

5. Ressorleiter „Öffentlichkeitsarbeit“: Hartmut Ritter

Ich bin mit 70 Jahren schon ein „alter Hase“ im Vorstand und seit 1998 als 
Pressewart tätig. Im Grunde ist die jetzige Ressortleitung vergleichbar, um-
fasst sie ja auch die Verantwortung für die Informationskanäle und die Wei-
terverbreitung sowie Verarbeitung von Informationen innerhalb des Vereins. 
Ich bin die Schnittstelle zwischen HTV und Medien, sowie verantwortlich 
für die Außendarstellung des Vereins in Medien, Schaukästen, Facebook und 
HTV Webseite (zusammen mit dem Beauftragten für die Webseite), Plakate 
und über sonstige Kanäle. In den vergangenen 20 Jahren wurde die Hunds-
mühler SpOrtzeitung zunehmend mein Betätigungsfeld, dient sie doch sehr 
der Verbreitung von wichtigen Informationen wie Sportberichten, neuen 
Sportangebote, geänderten Termine, Wettkämpfen und Erfolgen etc.. 

https://hundsmuehlertv.fan12.
de/shop/brotdose-logo/

https://hundsmuehlertv.fan12.de/shop/
fischerhut-logo/

Mein Name ist Cornelia Burkert, doch meine Familie, Freunde, Sportkollegen 
und Nachbarn nennen mich Conny :). Ich bin 47 Jahre alt, verheiratet, habe zwei 
Töchter und wohne in Hundsmühlen. Dem Hundsmühler TV bin ich sehr ver-
bunden, da meine Mutter dort fast 40 Jahre als Übungsleiterin und mein Vater 
ca. sechs Jahre als 1. Vorsitzender tätig war. Seit zweiundzwanzig Jahren bin ich 
Jazz-Modern Dance-Trainerin im HTV, neben meinem Beruf als Physiothera-
peutin. Meine Töchter Celine und Neele sind auch inzwischen Trainerinnen im 
Jazz-Showdance in unserem Verein. Als Resorleitung ,,Jugend, Familie und Se-
nioren“ freue ich mich auf schöne Veranstaltungen, Begegnungen und Zusam-
menarbeiten mit jeder Altersgruppe. Ein Miteinander ist mir wichtig. Betonen 
möchte ich noch, dass ich Ansprechpartnerin bin, an die man sich vertrauensvoll 
wenden kann, wenn es um Konflikte oder Belästigungen geht.

Mit der HuSpOZ stellt der HTV auch ein Medium her, welches vereinsübergreifend alle Bürger des 
Ortes „und umzu“ anspricht und viele Informationen liefert wie z.B. Terminsetzungen im Ort. Die 
örtlichen Firmen und Institutionen sind offensichtlich dankbar für diese Möglichkeit und nutzen sie 
auch kräftig.
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           Insa Hegeler – freischaffende Malerin                         

    Egal, ob Sie sich selbst 
oder jemandem  anderem  ein einmaliges Geschenk machen möchten - bei mir werden Sie fündig!

Ich male nach Ihren Fotos und Wünschen Ihr Haustier, eine Urlaubserinnerung und vieles mehr. 
Besuchen Sie mich auf meiner Homepage und schauen Sie sich dort um!

Insa Hegeler, Eichenallee 8, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441  501148 , Mail:  insa.hegeler@ewetel.net, www.insa-hegeler.de

ASD

WIR MACHEN IHR AUTO FIT!

SENDEN DIE NEUEN AUS DER NACHBARSCHAFT

Liebe Grüße an alle Sportler und Nicht-Sportler

HUNOLDSTR 72, 26203 HUNDSMÜHLEN

Telefon: 0441 501201

WIR MACHEN IHR AUTO FIT!
PKW Wartungen und Instandsetzungen aller Art, Reifen, Felgen 
und vieles mehr. Tägliche Haupt- und Abgasuntersuchungen.

HUNOLDSTR. 72, 26203 HUNDSMÜHLEN
Telefon: 0441-501201 oder 42400

Liebe Grüße an alle Sportler & Nichtsportler
senden die Fachleute vom
KfZ-Meisterbetrieb aus der Nachbarschaft
Chris, Dennis, Simou und Conny
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Erste Wettkampfsaison für NALANI

Die erste Wettkampfsaison für Nalani ist 
mit vier ersten Plätzen erfolgreich 
geschafft. 

Neben der Gruppe Nalani haben sich auch 
Rebecca und Oona als Duo und Jule als So-
listen den ersten Platz bei Rock the Classics 
sichern können.

Wir sind so stolz auf euch! Zusätzlich gab es 
noch tolle Auftritte wie im Theater Wrede, 
das wir gemietet hatten und unsere eigene 
Tanzsshow mit den Gruppen SUPLIMEN-
TO, Mobilé, SoLuna, Tanzklar und Nalani 
vor vollem Publikum zeigen durften. 
Jetzt freuen wir uns sehr an der neuen Cho-
reographie für die kommende Saison zu ar-
beiten. Im November treten Jule, Lotta und 
Celine noch bei den Deutschen Meister-
schaften in Halle an und somit geht es auch 
für die Kinder das erste Mal auf hohe nati-
onele Ebene. Wer Tanz-, Turn oder Akrobati-
kerfahrung hat, Spagat, Rad ect. kann und 
Lust hat ein Teil Nalani zu sein, kann gerne 
zu einem Probetraining kommen. Wir trai-
nieren montags von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
und freitags von 15:00 Ubr bis 17:00 Uhr.

Wenn Du Jahrgang 2014-16 bist und auch 
Lust hast, auf großen Bühnen zu stehen, gibt 
es jetzt eine neue Tanzgruppe, die montags 
von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr trainiert, bei der 

Jazztanz

Du gerne zu einem Probetraining kommen kannst. 

„Wir sind stolz auf Euch“!

Eure Trainerinnen Neele, Lara und Celine
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“Mobilé“ wurde Vize-Landesmeister

Die junge Jazztanz-Gruppe des Hunds-
mühler TV „Mobilé“ ist kürzlich Vize-
Landesmeister beim NTB - Dance Wett-
kampf geworden!
Es gingen am 9. Juli 2022 insgesamt zehn 
Jugendgruppen an den Start. Die Tänze-
rinnen vom HTV zeigten eine sehr syn-
chrone und technisch sehr gut ausgeführ-
te Choreographie. 
Somit konnten sie sich gegen die leis-
tungsstarke Konkurrenz durchsetzen und 
sich fürs Finale qualifizieren.
Mit dem 2. Platz auf dem Treppchen flos-
sen die Freudentränen, da Mobilé sich 
mit diesem Platz für die Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften im DTB-
Dance weiterqualifiziert hatte. 

Am 2./3.Oktober 2022 fanden diese in 
Röbel (Mecklenburg-Vorpommern) statt. 
Da haben alle Hundsmühler die DAU-
MEN gedrückt! 
Das Ergebnis lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor. Bitte die Homepage des 
HTV unter www.hundsmuehlertv.de 
beachten.

Jazztanz

1. Übungsleiter-Treff beim HTV 2022

Am Freitag, den 26. August 2022 gab es einen ÜL-Treff zum ersten Mal unter der neu vereinbarten Sat-
zung. Der neue Vorstand lud alle Übungsleiter:innen ein und 25  (von rd. 60) kamen. Somit waren wir 
relativ gut besucht. Marian Jobmann machte die Moderation vorzüglich und es wurden etliche Themen 
behandelt, die den HTV in den nächsten Monaten kräftig beschäftigen werden.
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Klein, stark, 
sparsam:

ecoTEC plus

Sparen Sie bis zu 30 %
Heizkosten im Vergleich 
zu Ihrer alten Heizung! 
Gas-Brennwerttechnik 
von 14 kW bis 31 kW;
perfekter Look auf nur
0,3 m2 Wand fläche. 
Lassen Sie sich beraten!

Ihr Vaillant Partner:

Diedrich-Dannemann-Str. 69a
26203 Hundsmühlen

Tel.: 0441 - 508430
Fax: 0441 - 508460

Email: gnerlich@t-online.de

Neue Adresse
Achternmeerer Str. 21
26203 Hundsmühlen

0176-20179966
04407-913 98 38

www.appeltundpartner.de
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Pingpong  & Parkinson – eine wunderbare 
Kombination beim HTV

Pingpong

Ende Juni 2022 überraschte uns die NWZ mit einem tollen 
Bericht (Foto rechts) über das neue Angebot des  Hunds-
mühler TV, wo für Parkinson-Erkrankte jeden Donnerstag 
zwischen 11 und 13 Uhr im Haus des SpOrts an der 
Achternmeerer Straße 16 in Hundsmühlen (es ist in 
der anderen Halle) ein Tischtennis-Training stattfindet. 
Es wurde am Beispiel von Erich Duden (Foto unten) aus 
Hundsmühlen, der an Parkinson erkrankt ist, dargestellt, 
wie der Sport hilft ihm, mit der Krankheit besser zurecht 
zu kommen. Seit kurzem spielt er Tischtennis. Und es hat 
sich Erstaunliches bei ihm eingestellt. Mittlerweile ist die 
Gruppe auf 8 Personen angestiegen. „Aber die Halle ist 
groß, deshalb haben wir noch viel Platz für Interessierte!“ 
Doch andere Erkrankte für die neue Pingpong-Parkinson-
Gruppe zu gewinnen, sei nicht einfach, so die Trainerin 

Astrid Manßen weiter. „Die Leute scheuen sich, sich 
zu outen. Das ist das Problem.“ Doch ein offener 
Umgang lohne sich. 
Genauso ist es bei den Senioren Ü60, die jeden 
Dienstag zwischen 11.30 und 13.30 Uhr und Freitag 
zwischen 11.15 bis 13.15 im Haus des SpOrts an der 
Achternmeerer Straße 16 in Hundsmühlen trainie-
ren. „Nur weil wir älter werden, können wir doch 
trotzdem Sport machen. Es geht, nur manchmal an-
ders, also kommt! so Trainerin Manßen.“ 
Die Trainerin beim HTV, Astrid Manßen, selbst 
Rollstuhlfahrerin und Paratischtennisspielerin, be-

tont: „Ich verstehe Beeinträchtigte sehr gut“. Und sie 
selbst spielte einst in der 2. Bundesliga Tischtennis. 
Ihr Handicap hat sie aber nicht resignieren lassen, 
sondern eher motiviert etwas zu tun. 
Ein Probetraining ist dreimal kostenlos möglich. 
Weitere Informationen im Internet unter www.
hundsmuehlertv.de oder unter Tel. 0441/5050936.

Die Tischtennisabteilung des HTV

(Fotos oben: Nordwest Zeitung, LK Oldenburg)
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Hunoldstraße 62 d
26203 Hundsmühlen

neuer Standort !

Walkingtreff Halle 
Rosenallee

mittwochs und freitags 
17 Uhr

kostenlos und
eigeninitiativ

seit 2001 ständig
im Angebot

beim 
Hundsmühler TV

einfach kommen 
& mitmachen

Ansprechpartnerin: 
Maike Hoffmann

Telefon: 04407 – 5654
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OrtsvereinGrundschulerweiterung - gute und
weniger gute Nachrichten
Als erste gute Nachricht bewerte ich die getroffene 
Entscheidung zum künftigen Standort des Ersatz-
neubaus. Auf einer gemeinsamen Sitzung zweier 
Fachausschüsse des Gemeinderates am 12.5.2022 
wurde aus drei Varianten der im beigefügten La-
geplan dargestellte Grundriss ausgewählt. Fast alle 
Bäume, insbesondere die großen Eichen in der 
Mitte des Spielplatzes und das Biotop hinter dem 
Altbau können stehen bleiben. Nur die beliebte 
Seilbahn, der zugehörige Reifenberg und einige 
kleinere Bäume werden weichen müssen.

Gut finde ich auch, dass die Elemente für den drit-
ten Containerklassenraum in den Sommerferien 
gleich am richtigen Ort aufgestellt wurden (siehe 
Foto rechts).

Als aktuell letzte gute 
Nachricht benenne ich 
einen Erfolg von Frau 
Tillmann-Schreiber. 
Sie schaffte es, in dem 
dafür sehr kurzen 
Zeitraum zwischen 
der Ausschusssitzung 
im Mai und dem 
Schuljahresbeginn für 
die zusätzliche Klas-
se eine Lehrer(innen)
planstelle bei der 
Landesschulbehörde 
zu erkämpfen und für 
diese eine neue junge 
Lehrerin zu gewin-
nen.

Weitere gute Nach-
richten hatte ich 
auf einer für den 
01.9.2022 ange-
kündigten erneuten 
Sitzung beider Fach-
ausschüsse erwartet. 
Dieser Termin wurde 
aber abgesagt. Nach 
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Griechisches Spezialitätenrestaurant & Steakhaus

HELLAS

Postweg 17 • 26203 Hundsmühlen • Telefon: 04 41 - 93 31 882

Öffnungszeiten
Di -Sa	 17.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und	 12.00 - 14.30 Uhr
Feiertage	 17.00 - 23.30 Uhr

Montag Ruhetag

Manuela & Daniel Niemeyer 
heißen Sie herzlich willkommen! 

Wir verfügen über viele Jahre 
Erfahrung in der Gastronomie u.a. 

im früheren „KAVALA“  in Wardenburg.

Das Restaurant HELLAS bietet 
eine gute Atmosphäre mit großer 

Gastfreundlichkeit. 

Die leckeren Gerichte und Speisen
werden mit Liebe & Herz zubereitet.

Neu: Kartenzahlung möglich!

unter neuer Leitung
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Aussagen von mehreren Ausschussmitgliedern 
hätte das Planungsbüro nicht alle geforderten 
Unterlagen eingereicht. Wurden vor zwei Jahren 
bei dessen Auswahl zu wenige Kriterien geprüft? 
Oder werden von den gut ausgewählten Architek-
ten verbindliche Aussagen verlangt, welche zum 
Beispiel bezüglich der Baukosten angesichts ak-
tueller Preisentwicklungen für Stahl und andere 
Baumaterialien derzeitig vor einer verbindlichen 
Ausschreibung der eigentlichen Bauleistungen 
nicht möglich sind? Durch diese erneute Verzöge-
rung wird es noch länger dauern bis zum Baube-
ginn und es wird noch mehr Geld kosten.

Außerdem sollen die für eine künftige Ganztags-
schule erforderlichen Ergänzungen (z.B. die Räu-
me für eine Schulspeisung) in der Erweiterung 
(rot gestreift) platziert werden, welche erst nach 
einem Abriss der aktuell von den ersten Klassen 
genutzten Räume errichtet werden kann. Die be-
reits 2019 beschlossene Umwandlung der verläss-
lichen Grundschule in eine offene Ganztagsschule 
wird so nur mit deutlichem Zeitabstand zum Be-
zug des neuen Gebäudekomplexes erfolgen kön-
nen. Sie sollte aber abgeschlossen sein, wenn zum 
Schuljahresbeginn 2026 der Rechtsanspruch auf 
Ganztagsbetreuung in Kraft tritt. Seit der Aufstel-
lung des ersten Containerklassenraums im Febru-

ar 2018 ist schon mehr Zeit vergangen, als uns bis 
August 2026 noch bleibt.

Die Anzahl schulpflichtiger Kinder wird aus fol-
genden Gründen weiter steigen. In Tungeln ent-
steht ein neues größeres Wohngebiet neben und 
hinter dem Raiffeisenmarkt. Bei uns in Hunds-
mühlen werden fortlaufend immer mehr Häuser 
an junge Familien übergeben und auf anderen 
Grundstücken Einfamilienhäuser und Gewerbe-
gebäude durch Mehrfamilienhäuser oder Doppel-
häuser ersetzt. Ich hoffe, dass der neue dreizügige 
Grundschulneubau fertig wird, bevor ein erster 

Jahrgang mit vier Klassen zur Einschu-
lung ansteht. Auf der Ausschusssitzung am 
12.5.2022 wurde bereits nachgefragt, ob 
(im Gegensatz zu den jetzt genutzten Ge-
bäuden) eine spätere Aufstockung des Neu-
baus für weitere Klassenräume möglich ist. 
Die Architekten hatten das bis dahin nicht 
geplant. Nach meiner Erinnerung (in der 
Niederschrift steht es leider nicht) können 
und wollen sie das aber berücksichtigen. 
Wenn das zutrifft, wäre das doch noch eine 
weitere gute Nachricht zu diesem Thema.

		  Jens Zschiedrich
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NeurologieNeue Module beim HTV
Mein Name ist Thorben Lübbert und ich bin Psy-
chologe und Neuropsychologe. Hauptberuflich 
arbeite ich in einer Rehabilitationsklinik mit dem 
Schwerpunkt Neurologie in Wilhelmshaven. Dabei 
helfe ich Menschen nach einem hirnschädigenden 
Ereignis (Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma usw.) 
bei Ihrem Genesungsprozess und der Krankheits-
verarbeitung. Als Neuropsychologe schaue ich auf 
alle Hirnfunktionen (kognitive Funktionen), ob die-
se einwandfrei funktionieren. Bei Auffälligkeiten 
der Hirnfunktionen entwickelt ein Neuropsycholo-
ge individuelle Trainingssequenzen, um die durch 
die Erkrankung beeinträchtigten Hirnfunktionen 
langfristig zu verbessern. Unterstützend arbeite ich 
mit Entspannungstechniken, um dem steigenden 
Stresserleben im Alltag entgegenzuwirken.  
Hier im Hundsmühler Turnverein biete ich sowohl 
Module zum kognitiven Training (nur ohne gravie-
rende hirnorganische Vorerkrankung) als auch zur 
progressiven Muskelentspannung (PMR) an. Es 
freut mich, wenn ich Sie bei einem dieser Kurse be-
grüßen darf. 

Kognitives Training
Ein kognitives Training bezeichnet ein Training, bei 
dem bestimmte Hirnleistungen (z. B. Gedächtnis-
funktionen) erhalten bzw. verbessert werden sollen. 
Dabei kann sich ein solches Training als Therapie-
form an Menschen mit hirnorganischen Beeinträch-
tigungen (durch Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trau-
ma etc.) richten oder auch Menschen ansprechen, 
mit dem Wunsch, die Hirnleistungen bis ins höhere 
Lebensalter zu fordern (auch ohne Krankheitshin-
tergrund).
Die Hirnleistungsfunktion lässt sich bei beiden 
Personengruppen und einem länger andauernden 
Training in einem gewissen Umfang trainieren und 
steigern. Die Trainingsmodule finden als Gruppen-
veranstaltung statt und sollen Menschen ohne gra-
vierenden Krankheitshintergrund den Einstieg in 
ein solches Training ermöglichen. Das kognitive 
Training umfasst jeweils 8 Einheiten à 50 Minuten. 

Progressive Muskelentspannung (PMR)
Die Progressive Muskelentspannung nach Jacob-
sen ist eine Entspannungstechnik, die leicht zu er-

lernen ist und gut im 
Alltag anwendbar 
ist. Bei diesem Ver-
fahren werden die 
Teilnehmenden an-
geleitet bestimmte 
Muskelpartien an-
zuspannen und nach 
einer kurzen Phase 
des Haltens wieder 
loszulassen. Der Un-
terschied zwischen 
Anspannung und 
Entspannung soll 

Beim HTV beginnen die Kurse:
PMR

ab 19.10. an 8 Terminen im Haus 
des SpOrts von 20:00 - 20:50 Uhr

„Kognitives Training“ 
an 8 Termien im Anschluss an die PMR
Ort und Zeit sowie Start sind noch offen
Bitte Presse und Homepage beachten!
Anmeldungen z.Zt. am besten über

die HTV-Geschäftsstelle Tel. 5050936

hierbei bewusst wahrgenommen werden und es 
erfolgt eine Steigerung der Selbstwahrnehmung in 
Bezug auf muskuläre Verspannungen als Ausdruck 
psychischer und körperlicher Spannungserzeuger 
(Stress, Ärger, Trauer, Schmerz etc.). Hierbei ist das 
Verfahren wissenschaftlich abgesichert und erzielt 
Erfolge bei Unruhezuständen, Schlafstörungen, 
Bluthochdruck, Schmerzen oder einem allgemein 
erhöhten Erregungsniveau.
Insgesamt ist das Entspannungsverfahren leicht zu 
erlernen, sodass es es sich wunderbar auch selbst-
ständig im Alltag durchführen lässt. Die Progressive 
Muskelentspannung besteht aus 8 Sitzungen zu je 
45 Minuten.
		            Thorben Lübbert
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Der Eichenprozessionsspinner und seine 
natürlichen Fressfeinde
Aus anderen Teilen von Deutschland wurde 
schon länger über massenhafte Vermehrungs-
wellen des Eichenprozessionsspinners berich-
tet, in unserer Region schien das bisher weniger 
dramatisch zu verlaufen. Im vergangenen Jahr 
musste unsere Gemeinde jedoch bereits an 100 
Bäumen tätig werden und in diesem Jahr schon 
an 800 Bäumen.

Natürliches

Der eigentliche Nachfalter ist harmlos, er lebt 
auch nur drei bis vier Wochen zwischen Au-
gust und September. In dieser Zeit müssen 
die Weibchen ihre ca. 1mm großen Eier in der 
Krone einer Eiche platzieren. In diesen Eiern 
entwickeln sich die Embryonen bis zu einer 
Jungraupe, welche im Ei überwintert und dann 
im Frühjahr schlüpft. Danach durchläuft sie 
mehrere Larvenstadien und verpuppt sich im 

Juli. Ab dem dritten Larvenstadium schützt sich 
diese Raupe mit leicht abbrechenden Brennhaa-
ren, welche ein Nesselgift enthalten. Die Rau-
pen bilden ab dann große Gruppen (die Prozes-
sionen), um diese Schutzwirkung zu verstärken. 
Aus abgefallenen Brennhaarstücken und den 
Hautfetzen früherer Stadien bilden sich dabei 
große Gespinste, in welche sich die Raupen 
regelmäßig zurückziehen und in welchen sie 
sich im Juli verpuppen. Dort sind sie vor den 
meisten potentiellen Fressfeinden geschützt. 
Aus diesen Kokons rieseln bereits bei leichten 
Luftbewegungen einzelne Brennhaare heraus; 
auch an Regentropfen bleiben diese haften. Die 
menschliche Haut reagiert bei einem Kontakt 
mit derartigen Brennhaaren sofort allergisch mit 
einem stark juckenden Ausschlag, der Raupen-
dermatitis. Die Gespinste und die von ihnen aus-
gehenden Gefährdungen bleiben noch lange in 
den Bäumen zurück, wenn aus den Puppen die 
Nachfalter geschlüpft sind. Als einziger Weg zur 
Beseitigung dieser Gefahren verbleibt uns Men-
schen eine Absaugung befallener Bäume. Für 
die Veranlassung dieser aufwändigen Arbeiten 
müssen wir unserer Gemeindeverwaltung dank-
bar sein.
Die Menschen werden aber nicht alle Gespins-
te finden und beseitigen können, wir benötigen 
natürliche Verbündete gegen den Eichenprozes-
sionsspinner. Das sind Vögel und Fledermäuse.
Bevor der Mensch die Landschaft veränderte, 
wurden Eichen regelmäßig sehr alt und besaßen 
viele tote Äste und Baumhöhlen. Die nutzen Vö-

Bildquelle: Wikipedia - von Jörg-Peter Wagner
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gel (insbesondere Meisen) und Fledermäuse als 
Quartiere. Die Meisen suchten „Ihre“ Eichen 
nach Eiern und Raupen in den ersten beiden 
Larvenstadien ab; für die Fledermäuse waren 
die aus- und anfliegenden Nachfalter ein lecke-
rer Snack in ihrer besten Jahreszeit. Damals er-
möglichten die Brennhaare dieser Falterart das 
Überleben durch den besonderen Schutz der 
großen Raupen. Und dort, wo Meisen und Fle-
dermäuse genug Quartiere finden, funktioniert 
deren Ei-Absammlung und Falter-Bejagung 
auch noch heute.
Aber unsere Eichen stehen nicht mehr sich 
selbst überlassen in einem Urwald, sondern 
gut besonnt im öffentlichen Straßenraum und 
an anderen gut besuchten Plätzen. Damit nie-
mand ein Ast auf den Kopf fallen kann, wird 
aus diesen Eichen alles herausgeschnitten, was 
abgestorben ist, absterben kann oder mit Riss-
spalten abzubrechen droht. Damit beseitigt 
der Mensch leider die potentiellen Quartiere 
für Vögel und Fledermäuse und erleichtert so 
den Eichenprozessionsspinnern die Besiedlung 
solcher Eichen. Wir können aber als Ersatz für 
die beseitigten natürlichen Höhlen und Spalten 
künstliche Quartiere anbieten, Nistkästen für 
die unterschiedlichen Vogelarten sowie Flach- 
und Rundkästen für Fledermäuse.
Mit Nistkästen für Meisen und andere Vogelar-
ten sind wir in Hundsmühlen im Vergleich mit 

anderen Orten nach meiner Einschätzung relativ 
gut ausgestattet. Das kann dazu beigetragen ha-
ben, dass unsere zahlreichen Eichen bisher we-
niger stark befallen waren als Eichen in anderen 
Orten.
Nachholbedarf sehe ich aber bei Quartieren für 
Fledermäuse. Diese Nachschwärmer nutzen 
häufig als Ersatz für die Rissspalten in abge-
brochenen Ästen auch Spalten in den hölzernen 
Dachüberständen von Gebäuden zum Tagschlaf. 
Immer öfter verschwinden aber diese Quartiere 
bei einem Abriss oder einer Sanierung der Fas-
saden. Diese Verluste sollten wir mit Rund- und 
Flachkästen für Fledermäuse kompensieren, 
um künftig auch diese natürlichen Verbündeten 
gegen den Eichenprozessionsspinner in unserer 
Nähe zu wissen.
Leider ist jedoch der Sommer als optimaler 
Zeitraum zum Aufhängen von Fledermauskäs-
ten gerade vorbei, deshalb werde ich in der 
nächsten Ausgabe im März darauf näher einge-
hen.
Zu den Nistkästen für Vögel verweise ich auf 
einen weiteren Artikel in dieser Ausgabe, denn 
deren Pflege und Erneuerung ist eine Aufgabe 
für den Winter.

Jens Zschiedrich
Sprecher der NABU-Ortsgruppe Wardenburg
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F R I S U R E N - W E R K S T A T T
F R I S U R E N & P E R Ü C K E N

Hunoldstraße 62 c • 26203 Wardenburg-Hundsmühlen I • www.frisuren-werkstatt.de • Tel.:0441/9558840 

... und plötzlich ist
Weihnachten.
Sichern Sie sich 
darum schon jetzt
Ihre Termine bis 
zu den Feiertagen.

E I N L A D U N G
zur Bilderschau am 4. Dezember 2022 (2. Advent) von 11 - 16 Uhr

Karabinskiy   „Ölmalerei 2022“

Haus des SpOrts Hundsmühlen, Achternmeerer Straße 16
www.karabinskiy.eu              04 41-59 47 36 3

Es werden Ölgemälde, die 2022 
entstanden sind, gezeigt und es wird 
wieder eine Original-Zeichnung (un-
ten) für einen guten Zweck verlost.
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NaturschutzHinweise zur Aufstellung und Unterhaltung 
von Nistkästen
Als Ersatz für die von uns Menschen beseitigten 
Quartiere für unsere natürlichen Verbündeten gegen 
den Eichen-Prozessionsspinner und andere unange-
nehme Insektenarten sollten wir insbesondere den 
nicht ziehenden Vögeln (insbes. den Meisen und 
Kleibern) sowie den Fledermäusen Alternativen an-
bieten. Die meisten Kästen unterschiedlicher Bauart 
finden wir im Vogelbusch zwischen Hundsmühlen 
und Tungeln. Diese ergänzen dort sehr gut das na-
türliche Quartierpotential 
des in den dort vorhandenen 
alten Laubbäumen belasse-
nen Todholzes.
Weniger gut ausgestattet sind 
aber die Alleen und offenen 
Biotope im Ort, wo abgestor-
bene und abgebrochene Äste 
konsequent entfernt werden, 
damit sie niemand auf den 
Kopf fallen können. Dort 
ist nach meiner Einschät-
zung eine erstmalige oder 
ergänzende Anbringung von 
Ersatzquartieren in unserem 
eigenen Interesse dringen-
der und notwendiger als im 
Vogelbusch und anderen 
vergleichbaren Biotopen mit 
einer guten Todholzausstat-
tung.
Nistkästen für Vögel imitie-
ren Baumhöhlen, die Grö-
ße der Öffnung entscheidet 
über die dort einziehende 
Vogelart. Für unsere kleinen 
Meisenarten (z.B. die Blaumeise) reicht ein Loch 
von 2,8 cm Durchmesser. Die Kohlmeise und der 
Trauerschnäpper benötigen 3,2 cm, der Kleiber 3,5 
cm. Mit Öffnungen von 5 cm (den Halbhöhlen) sind 
sie optimal für Rotkehlchen und Rotschwänze. An 
vielen hölzernen Nistkästen sind die Öffnungen 
von den Vögeln vergrößert worden. Im natürlichen 
Todholz ist solche eine Übernahme von Quartieren 
kleinerer Arten durch größere normal, die kleinen 
Meisenarten finden dann in der Nähe neue kleine 

Hohlräume. An unseren Nistkästen müssen wir 
hingegen eine Verkleinerung der Zugangslöcher 
(siehe Foto) vornehmen oder neue mit kleinen Lö-
chern ergänzen.
Nistkästen für Vögel sollten stets im Winter auf-
gehängt und in nachfolgenden Jahren auch ge-
reinigt werden. In der Nähe von Wohnhäusern 
können diese Quartiere in größeren Zeitabständen 
auch mal mit heißem Wasser von Parasiten und 

anderen Krankheitserregern 
befreit werden. Nach mei-
nen Beobachtungen sind sie 
dann oft im nachfolgenden 
Frühjahr wieder bewohnt. Bei 
einer größeren Kastendichte 
(wie im Vogelbusch) werden 
in keinem Jahr alle und auch 
nicht immer die gleichen Käs-
ten bezogen. Genauso wie an-
dere Tierarten beanspruchen 
auch Meisen Reviere mit 10 
m bis 15 m Ausdehnung, in 
welchen die gleiche Meisen-
art nicht geduldet wird.
Wenn allerdings Nistkästen 
über mehrere Jahre leer blei-
ben, dann sollte der Platz 
überprüft werden. Oft ist dort 
das Revier durch Bewohner 
anderer Kästen besetzt oder 
der Kasten hängt an der fal-
schen Baumseite. Nistkästen 
sollten nach Möglichkeit im-
mer an der Südseite von Bäu-
men und Bauwerken platziert 

werden.
Bauanleitungen und fertige Nistkästen werden 
u.a. in der NABU-Geschäftsstelle in Oldenburg 
neben dem Pulverturm am Schlosswall (Montags 
bis Donnerstags jeweils zwischen 15 und 17 Uhr) 
angeboten.
Jens Zschiedrich
Sprecher der Ortsgruppe Wardenburg in der 
NABU Bezirksgruppe Oldenburger Land e.V. im 
Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU)
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M y - B i e r
A l l e s  f Ü r  d e n  H o b b y b r a u e r

T U N G E L E R  K R U G

D o .  &  F r .  1 0 - 1 2  U h r  

F r .  1 5 : 3 0  -  2 1  U h r  

&  n a c h  A b s p r a c h e

Tolle Geschenke und 

Präsente für Bierliebhaber

Brausets, Brauzubehör
Hopfen, Malz, Hefe
Braukurse / Biertasting

Brauerei
Biergarten / Biercafe
Bierverkostungen

w w w . m y - b i e r . d e

i n f o @ m y - b i e r . d e

T e l . : 0 1 5 2 5  2 8  4 3  7 1 8

T u n g e l e r  K r u g  /  T i a r k s

O l d e n b u r g e r  S t r .  3 4

2 6 2 0 3  W a r d e n b u r g

TUNGELER
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Hundsmühler Basketball erlebt ein HOCH
Die Abteilung des Hundsmühler TV, die Hundsmüh-
ler Büffel, erlebt aktuell eine Wende, von der sie bis-
her nur träumen konnte.
Die neue Saison startete und begann am 24. Septem-
ber mit einem Auswärtssieg in Rulle. Im Vorfeld hat-
te sich im Bereich Basketball und Weiterentwicklung 
sehr viel getan.
Die Büffel verzeichnen drei Neuzugänge von einem 
ehemaligen Ligakonkurrenten. Allein das spricht für 
eine hervorragende Entwicklung dieser Abteilung. 
Ebenfalls gibt es seit Juni eine zweite Mannschaft, 
welche den Spielbetrieb für die Kreisklasse gemeldet 
hat. Hier baut sich etwas auf, was es lange in dieser 
Form für Ort und Verein nicht gegeben hat.
Angeführt wird das Team der Ersten nach wie vor 
von Büffel-Urgestein Keno Janßen. Keno ist in 
Hundsmühlen aufgewachsen und Gründer dieser 
Mannschaft. Als Kapitän engagiert er sich auf und 
neben dem Feld. Vor kurzem hat er für finanzielle 
Spielräume durch Sponsoren gesorgt. Zusätzlich 
bringt er sein breitgefächertes Netzwerk zu jedem 
Zeitpunkt ein. Für den Erfolg steht Mario Gaza 
als Headcoach für das Team ein. Inspirierend und 
kreativ schaut das Team zu ihm auf und lebt seinen 
Basketball-IQ. Besonders wichtig für die ganze Or-
ganisation und Gestaltung ist Stephan Schütte. 
Stephan setzt sich aktiv für die Spieltagsplanungen 
sowie alles was dazu gehört ein. Ohne ihn würde das 
ganze System zusammenbrechen.
Die Hundsmühler Büffel müssen sich in der kom-
menden Saison mit den besten Teams der Landesliga 
messen. Vor fünf Jahren haben sie noch in der unters-
ten Liga gespielt, seitdem erlebten sie vier Aufstiege 
in Folge. Ein Erfolg, der im Amateurbasketball gar 
nicht greifbar ist.
Die Vision der Basketballer ist klar. Sie wollen das 
Thema „Basketball aus Hundsmühlen“ forcieren. 
Gerne würden sie eine Damenmannschaft sowie Ju-
gendmannschaften erschaffen.
„Wir haben aktuell sehr viel erreicht. Viele The-
men die wir uns vorgenommen haben konnten wir 
erfolgreich bearbeiten. Natürlich klappt das nur mit 
viel Herzblut, davon hab ich aber nicht zu wenig. 
Ich lebe für die Vision der Abteilung, das ist mein 
Baby. Wir würden gerne innerhalb der nächsten drei 
Jahre den Aufstieg in die 2. Regionalliga erreichen. 

Basketball
Hierzu muss das Team 
weiter wachsen, denn es 
erfordert zwei Aufstiege 
in drei Jahren. Wenn wir 
in der Konstellation blei-
ben, uns zusätzlich ver-
stärken, dann ist für uns 
sehr viel drin. Wir verfü-
gen mittlerweile über einige starke Basketballer aus 
der Region, welche weite Strecken auf sich neh-
men um Teil dieses Projektes sein zu können. Hier 
passiert etwas, was wir dem Ort nun näher bringen 
wollen. Wir hängen die Termine für die Heimspiele 
aus, verteilen Flyer. Wir möchten, dass sich das he-
rumspricht und die Menschen hier etwas haben, auf 
das sie sich alle zwei Wochen freuen können und 
gerne in die Halle am Querkanal kommen.
In Kooperationen mit Partnern und Sponsoren ha-
ben wir zusätzlich ein Spendenprojekt ausgearbei-
tet um weitere Spielräume zu schaffen. Ebenfalls 
möchten wir Erfolge mit der zweiten Mannschaft 
feiern. Hier werden weitere Mitglieder und Unter-
stützer benötigt. „Alles in allem eine runde Sache, 
wichtig ist nur, was wir daraus machen“ so Kapitän 
Keno.
Die Vorbereitung für die Erste lief überraschend 
gut. Coach Gaza ist mehr als zufrieden mit Team, 
sieht seine DNA erfolgreich auf dem Feld. Ein Sieg 
und eine Niederlage nach Verlängerung gegen ein 
Team, welches eine Liga höher spielt, spricht für 
sich. Jetzt geht es in die entscheidende Phase, kurz 
vor dem Saisonstart. Ziel ist es, im ersten Spiel die 
Punkte nach Hundsmühlen zu holen.
Für weitere Informationen rund um den Bereich 
Basketball könnt ihr uns jederzeit ansprechen oder 
aktiv verfolgen, gerne auch über unsere Social Me-
dia Kanäle auf Instagram htv_basketball oder auf 
Facebook htvbasketball. Gerne können sich hier 
auch Interessierte für einen Besuch beim Training 
der Zweiten melden. Die Kaderplanung für die Ers-
te ist bereits abgeschlossen.  
Wir freuen uns riesig auf die neue Saison und auf 
die vielen Gesichter, die uns in der Halle erwarten. 
Bis dahin wünschen wir allen viel Gesundheit!
Bis bald, die Büffel!
			   Keno Janßen
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Die Seniorengruppe Badminton des 
HTV sucht neue Mitspieler:innen
Die Badminton-Abteilung des Hunds-
mühler TV bietet bereits seit vielen Jahren 
immer mittwochs von 9:30 bis 11:30 Uhr 
Badminton am Morgen in der Sporthalle 
am Querkanal an. Überwiegend nehmen 
Senioren das Angebot wahr, aber auch jun-
ge Erwachsene sind herzlich willkommen. 
Übungsleiter Hans-Werner Weibrecht lädt 
jetzt insbesondere die vielen Neu-Bürger 
und Neu-Rentner in Hundsmühlen und 
umzu zum Probetraining ein. Man muss 
sich nicht anmelden und kann einfach so 
teilnehmen. Dreimal ist das Training kos-
tenfrei, danach sollte man sich entscheiden. 
Für den HTV!!!
	 Hans-Werner Weibrecht

Badminton

Bildnachweis: 383198_web_R_K_B_by_Oskar Günther_pixelio.
de

Ein tolles Bild des Hundsmühler 
Kunstmalers Reinald Szepanski mit 
dem Titel „Das blaue vom Himmel“
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BüchereiEvangelische öffentliche
Bücherei Hundsmühlen
in der Matthäus-Kirche
Nordkamp 1
26203 Hundsmühlen
 
Tel. 0441 36144613
www.bibkat.de/hundsmuehlen

Aktuell aus der Bücherei
Wie jedes Jahr haben die Mitarbeiter-
innen ganz viele neue Bücher eingekauft 
und für die Ausleihe vorbereitet. (Foto)
Es gibt aktuelle Romane, neue Bilderbücher
Tonies und tiptoi´s.
Wer uns noch nicht kennt ist herzlich willkom-
men. 
Die Ausleihe ist kostenfrei.

Geöffnet ist die Bücherei
Dienstag und Donnerstag
von 15:00 – 17:00 Uhr.

Die Mitarbeiterinnen freuen sich
auf viele große und kleine Leser 
und Leserinnen.

Entdeckt und eingereicht von Hugo Knothe

Die Bücherei Hundsmühlen ist ständig 
bemüht, aktuelle und nachgefragte Bücher 
zu beschaffen. Auf diesem Tisch sind 
Neubeschaffungen, aber auch Empfehlun-
gen im ständigen Wandel ausgestellt und 
können selbstverständlich auch ausgelie-
hen werden.
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GastronomieDas Restaurant PAVONE ist umgezogen
Hassan Kajbafzadeh ist Hundsmühler und war jahre-
lang auch im Ort mit seinem beliebten Bistro und Pizza-
Lieferservice vertreten. An der Oldenburger Straße in 
Wardenburg wurde er nicht glücklich. Nun hat er an der 
Hardenberger Str.3  offenbar sein Glück gefunden.

Hassans Kochkünste 
sind bekannt und auch 
die günstige Preisge-
staltung ist zu loben. 
Die Hundsmühler 
und vor allem  die 
Sportler vom Turn-
verein sind ihm be-
stimmt dankbar und 
werden ihn zukünftig 
oft besuchen.
www.bistro-pavone.de
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FrauensportFrauensporttag Interkulturell in Hundsmühlen

Über einhundert Frauen haben sich für den 
Frauensporttag Interkulturell am Samstag, den 
24.9.2022 in Hundsmühlen angemeldet. 
Alle Frauen, ab dem 16. Lebensjahr, konnten 
unter der Anleitung von qualifizierten Übungs-
leiterinnen kostenfreie Bewegungsangebote in 
geschützten Bewegungsräumen kennenlernen 
und erproben. 
Jede Frau konnte mitmachen, egal ob sie sport-
liche Vorerfahrung hat, oder nicht. 

Neben dem Hundsmühler Turnverein haben sich der 
Judoclub Achternmeer Hundsmühlen, das Kletterzen-
trum Up und der Deutsche Alpenverein – Sektion Ol-
denburg am Frauensporttag Interkulturell beteiligt und 
ein vielfältiges Sportprogramm auf die Beine gestellt. 
Auf dem Kursplan standen Sportangebote, wie z.B. 
Bouldern, Klettern, Bogenschießen, Yoga, Zumba, Ta-
bata und Jumping Fitness. 

„Im vergangenen Jahr hatte 
eine große Frauengruppe des 
Hundsmühler Turnvereins
am Frauensporttag in Sand-
krug teilgenommen. Die-
ses Mal waren sie selbst als 
Übungsleiterinnen aktiv.“, so 
Mareike Heidemeyer vom 
Kreissportbund Landkreis Ol-
denburg. 
(alle Fotos vom KSB OL-Land)
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Ehrenamtliche Helferinnen haben die Teilnehmerin-
nen zu den Kursräumen begleitet und dafür gesorgt, 
dass die Frauen in den Räumlichkeiten unter sich 
blieben. Für eine Kinderbetreuung (ab 3 Jahre) und 
das leibliche Wohl wurde ebenfalls gesorgt. 
Der Frauensporttag Interkulturell wird vom Lan-
dessportbund Niedersachsen, dem Landkreis Ol-
denburg sowie der Bohnemann Stiftung finanziell 
unterstützt. Hier einige Rückmeldungen von den 
Teilnehmerinnen des Frauensporttages:
„Liebes Team vom Frauensporttag, ... gerne möchte 
ich mich für den ganz tollen Tag bedanken. Der Frau-
ensporttag interkulturell war ein ganz tolles Format, 
um einerseits neue Sportarten auszuprobieren oder 
wieder zu aktivieren und andererseits in Kontakt mit 
anderen Frauen zu kommen. ... Das Sportprogramm 
war sehr abwechslungsreich gestaltet und die Kurs-
leiterinnen waren sehr kompetent. Die Verpflegung 
vor Ort mit kalten und warmen Getränken, Snacks 

und leckeren Suppen war ebenso sehr gut ... Gerne 
bin ich im nächsten Jahr auch wieder mit dabei!“ 	
Anja S. aus Oldenburg
„Ein großes DANKESCHÖN an das gesamte Orga-
nisationsteam. Alles war super organisiert. Essen 
und Trinken, Kinderbetreuung, die Zeiträume zwi-
schen den einzelnen Workshops ... perfekt!  Anita J.
„Ein breites Angebot für alle Frauen egal welchen 
Alters. Für jede war‚ etwas dabei zum Schnuppern 
und Dranbleiben.“ ...  Beate B.
„Ein ganz dickes Lob für die tolle Organisation und 
das Engagement an alle Beteiligten. Ich war zum 
ersten Mal dabei und definitiv nicht zum letzten. ... 
Ein toller Tag von Frauen für Frauen und das alles 
kostenlos. Einfach klasse. Vielen lieben Dank noch-
mal.“ 	 Sylvia S.

Mareike Heidemeyer
Kreissportbund Landkreis Oldenburg
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Energiesparen für das Überleben des Vereins! HTV-intern
Wir stehen als Verein vor der vielleicht größten 
Herausforderung unserer Geschichte: Der zu-
nehmende Renovierungs- und Pflegebedarf unserer 
Sportstätten belastet unsere Bilanz bereits jetzt bis 
zur Schmerzgrenze. Und nun kommen auch noch die 
explodierenden Energiekosten hinzu! Es besteht die 
Gefahr, dass wir diese Belastung irgendwann nicht 
mehr werden auffangen können. Derzeit versuchen 
wir alle Möglichkeiten auszuloten, mit denen wir die 
zusätzlichen Kosten für den Verein reduzieren kön-
nen: Mit den anderen Vereinen und der Gemeinde 
Wardenburg stimmen wir Energiesparmaßnahmen 
in den Sporthallen, Investitionen in solche Maß-
nahmen und die Energiekostenübernahme durch 
die Gemeinde ab (die Gemeinde wird alles versu-
chen, um ihren Anteil an den Betriebskosten gemäß 
Sportförderrichtlinie zu schultern. Dazu gehört auch 
eine zeitnahe Anpassung ihrer Abschlagszahlungen 
an den HTV, wenn wir plötzlich ein Mehrfaches für 
Energie aufwenden müssen). 
Die neue Heizungsanlage in der Sporthalle am 
Querkanal hilft uns zum Glück schon jetzt etwas, 
um den Gasverbrauch gegenüber den Vorjahren zu 
senken. Wir werden vermutlich aber nicht darum 
herumkommen, die Raumtemperatur überall auf 
19° C zu begrenzen und auch die Warmwassertem-
peratur nur gerade eben so hochzustellen, dass eine 

Gefahr durch Legionellen 
im Leitungsnetz nicht gege-
ben ist. Ein kompletter Ver-
zicht auf warme Duschen 
– so wie in Oldenburg – ist 
derzeit nicht geplant (… 
kann für die Zukunft aber 
auch nicht ausgeschlossen 
werden…). 

Jede Sportlerin und jeder Sportler kann natürlich 
durch eigenes verantwortungsbewusstes Handeln 
dazu beitragen, dass wir die Energieausgaben im 
Rahmen halten:
•  Verzicht auf ausgedehntes Duschen in den Sport-
stätten oder Duschen daheim,
•  Rechtzeitiges Schließen von Fenstern und Türen,
•  Kein Verstellen der Heizkörperthermostate,
•  Licht löschen, welches nicht benötigt wird (z.B. 
nur die Spielfelder beleuchten, die in der Sporthalle 

auch genutzt werden),
•  Einbringen eigener Ideen zum Energiesparen 
(solange wir noch keinen Beauftragten für Nachhal-
tigkeit haben, können diese gerne an mich geschickt 
werden: achim.posse@hundsmuehlertv.de).
•  Zusätzlich werden wir versuchen, den monatli-
chen Gas- und Stromverbrauch zu registrieren 
und auch in den Hallen auszuhängen, um den Er-
folg oder Misserfolg der Energiesparmaßnahmen 
transparent zu machen.

Aber auch die Politik und die Sportverbände müs-
sen den Vereinen beistehen. Auf dem Energiegip-
fel zwischen Landessportbund und Niedersach-
sens Innenminister Pistorius gab es dazu einige 
ermutigende Aussagen: Es soll kein Verein wegen 
der Energiepreise in die Insolvenz gehen müssen! 
Die notwenigen Programme sollen in den nächsten 
Monaten aufgesetzt werden, aber wie bei so vielen 
Betrieben in der Wirtschaft, wird es letztendlich 
nicht ohne eine Energiepreisbremse gehen. 
Die Formel auf dem Energiegipfel lautete mehrfach: 
Ein Drittel der Belastung solle durch Energieein-
sparungen aufgefangen werden; ein weiteres Drit-
tel durch Beitragserhöhungen und das letzte Drit-
tel durch Gelder der öffentlichen Hand. 
Ich will hinzufügen, dass auch Spenden in Energie-
sparmaßnahmen ein probates Mittel sein können. 
So haben wir schon einige Spendenzusagen, um da-
mit die alten Leuchtstoffröhren in der Sporthalle am 
Querkanal austauschen zu können. Der Austausch 
veralteter Pumpen bei den Heizungsanlagen könnte 
eine nächste, einfach umzusetzende Maßnahme sein.  
Wer hier etwas unmittelbar beitragen möchte, kann 
seine Spende auf das HTV-Konto (ACHTUNG: 
Neue IBAN DE25 2806 1822 0436 3140 00) unter 
dem Vermerk „Energiesparen“ leisten.

Es kommen schwere Zeiten auf den HTV und auch 
auf die anderen Vereine zu, aber mit gemeinsamen 
Anstrengungen sollte es uns gelingen, die Sport-
stätten durchgängig nutzen zu können!

Achim Posse
HTV Ressortleiter Verwaltung
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Winterhalbjahr 2022/23 (1)

  Stand: 03.10.2022    Tel 0441 5050936 / info@hundsmuehlertv.de / www.hundsmuehlertv.de
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Winterhalbjahr 2022/23 (2)
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Dogmills Darter landen in höheren Ligen
Die Neuordnung der Ligen im DVWE brachte für die Dogmills Darter 
praktisch drei Aufstiege. Ob das gut geht?

Darts

Für die Dogmills Darter des Hundsmühler TV, die seit 2021 
bereits mit drei Teams erfolgreich ins Rennen gingen, begann 
die Saison 2022/23 einheitlich in höheren „Sphären“. 
Ein Highlight des Saisonstarts in der Bezirksklasse Mitte war 
das Aufeinandertreffen der beiden HTV-Teams DDB und 
DDC (Foto unten) am 27. August im Haus des SpOrts, wo 
nach wie vor hervorragende Spielbedingungen herrschen. 
DD steht für Dogmills Darter. Die Begegnung (beide Teams 
wurden neu formiert) sollte auf Augenhöhe stattfinden. DDB 

ging mit Keno Büsing, 
Jendrik Höptner, Rico 
Wolf und Heiko Burkert 
ins Rennen, DDC mit 
Theo Sommer, Helmut 
Klug, Ralf Bremer, Sven Euscher und Olaf 
Könnecke. Es gab einen klaren 9:3 Sieg mit 
33:14 Legs für die zweite Mannschaft. Sie 
gewannen sechs Einzel relativ klar und drei 
Doppel ebenso. 

DDC hatte zwei Einzelsiege und 
einen im Doppel. Insgesamt gingen 
drei Spiele über fünf  Legs. Wir 
sind gespannt, wie es nun gegen 
andere und vermeintlich stärkere 
Gegner weitergeht.
Das A-Team startete am 10. Sep-
tember zu Hause gegen die Darter 
vom DSV Nikolausdorf A. Beide 
landeten durch die Liga-Inventur in 

Alle Produkte können vor 

dem Kauf gleich nebenan 

in unserer Dart- und Billard 

Sportwelt ausführlich 

getestet werden!

Reinschauen lohnt sich!

Beratung gewünscht? 

Cloppenburger Str. 303
26133 Oldenburg

Tel.: 0441 - 94 51 33 91

Als größtes Fachgeschäft in 
Oldenburg und umzu bietet unser 
Dart- und Billardsortiment auf über 
100 m2  vom Flight bis hin zur Vollaus-
stattung alles für Profi- oder Hobby-
spielerInnen. 

BILLARDUNDDART.DE
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der Bezirksliga Nord des DVWE. Ein bekannt 
starker Gegner für den HTV, den sie von der 
Vorsaison schon gut kannten. Seinerzeit gingen 
die beiden Spiele 7:5 bzw. 6:6 aus Hundsmühler 
Sicht knapp aus. So auch heute, und das Spiel 
ging knapp mit 5:7 verloren. Die 1. Mannschaft 
des HTV trat an mit den Spielern Arno Wreden, 
Florian Könnecke, Jürgen Dartsch und Dennis 
Kaulen. Die vier Einzel und die beiden Doppel 
gingen jeweils an den Gegner und HTV Somit 
Halbzeitstand 3:3 bei 14:10 Legs. Die letzten 
vier Einzel gingen je 1x an den HTV und 3x 
an die Gäste. Somit Zwischenstand 4:6 für die 
Gäste. Die Doppel hätten ein Unentschieden 

Hier präsentieren die Darter aus 
allen drei Teams zu Beginn der 

Saison die gesponsorten Hoddies 
(D.Baumann - Allianz) und 

Trikots (minimax)

Letzte Meldungen:
Auswärtssieg für das A-Team 
bei den Pielfresen mit 7:5
DDB verliert in Ahlen Stein-
bild mit 3:9
DDC mit zweiter Niederlage 
in Lindern mit 4:8

Darts-Heimspiele im Haus des SpOrts:

DDA: 22.10. und 12.11.2022 und 11.02. und 26.03.2023

DDB: 20.11. und 10.12.2022 und 24.02., 04.03. und 15.04.2023

DDC: 15.10. und 10.12.2022 und 14.01., 18.02., 11.03. und 
29.04.2023

Einzelheiten auch zum Spielbeginn oder Tabellenstände kann man 
im Internet unter https://dvwe-dart.de entnehmen

bringen können, doch nach einem 3:0 für den 
HTV ging nach hartem Kampf das letzte Spiel mit 
2:3  an den Gast. Endstand 5:7 bei 25:23 Legs. 
Schade, aber so ist Darts halt... Die gute Spielqua-
lität des HTV-Teams war dennoch beachtlich und 
lässt für die weitere Saison hoffen.
Für Interessierte stehen unten die Heimspielter-
mine bis zum April 2023. Sie finden alle im Haus 
des SpOrts an der Achternmeerer Str. 16 statt. 
Eintritt ist frei, Imbiss & Getränke gibt es preis-
wert. 
Wäre schön, wenn auch einmal sonstige Inter-
essierte zuschauen würden.
	      			   HR
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Zum Ort

Anlässlich dieses Wettbewerbs gab es am Samstag, 
den 17. September 2022 beim Hundsmühler Krug 
Wöbken in Oldenburg ein Abschlusstreffen. 
Im Jahr hatte der Ortsverein Hundsmühlen in seiner 
Kategorie den 1. Platz geholt. Deshalb fand diese 
jährliche Veranstaltung sozusagen als „Heimspiel“ 
in Hundsmühlen statt. 

Gemeindewettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden  
- Unser Dorf hat Zukunft“

Vertreten waren alle Orts- und Bürgervereine unserer 
Gemeinde, der Bürgermeister und auch die Jurymit-
glieder der Bereisung des Wettbewerbs (Foto unten). 
Insgesamt waren rd. 120 Personen anwesend. Dieses 
Jahr 2022 ist Hundsmühlen auf dem 2. Platz gelan-
det und hat den 1. Platz feierlich an  den Ort Achtern-
meer übergeben. 
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Auf unserer Homepage 
www.ort-hundsmühlen.de

sowie unseren Social Media Kanälen könnt Ihr 
alles weietere erfahren. 

Daniela Appelt
Folgt dem Ortsverein Hundsmühlen e. V. auch 
gerne auf Facebook und Instagram…
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TischtennisVielfältige Erfolge nach erneuter 
Corona-Unterbrechung
Aufstieg der 1. Herren – Zwei Nachwuch-
steams in der Niedersachsenliga – Landesmeis-
tertitel für den HTV – Internationale Erfolge 
in Osteuropa

Nach der erneuten Corona-Unterbrechung konn-
ten die Tischtennisspieler des HTV Anfang März 
wieder an die Tische zurückkehren und in ihren 
Ligen die noch offenen Spiele der Hinserie be-
enden. Auf die Rückrunde wurde vom Tischten-
nisverband verzichtet. Trotz dieser besonderen 
Umstände und dem kurzfristigen Start in die 
restlichen Spiele, konnten die HTV-Teams neben 
zahlreichen Klassenerhalten auch zum zweiten 
Mal den Aufstieg der 1. Herren in die Verbands-
liga Nord, und damit in die höchste Spielklasse 
innerhalb Niedersachsens, bejubeln. 

Über den Klassenerhalt freuten sich auch 
die 1. Damen in der Verbandsliga sowie 
die 1. Mädchen in der Niedersachsen-
liga, die am Saisonende einen beachtli-
chen dritten Platz errungen haben. Die 
Mädchen schlagen nun im dritten Jahr in 
Folge in der höchsten Spielklasse auf. Der 
männliche Nachwuchs kann ebenfalls ein 
weiteres Jahr in der Niedersachsenliga 
auf-schlagen. Nach einem sechsten Platz 
in der Liga, konnte der Klassenverbleib 
über den Umweg Qualifikationsturnier 
souverän gesichert werden, sodass man in 
das nunmehr fünfte Jahr in Folge in der 
höchsten Nachwuchsklasse gehen kann. 

Marian Jobmann mit den beiden Lan-
desmeistern vom HTV
Nicht nur mit starken Mannschaftsergeb-
nissen, sondern auch individuell konnte 
der Nach-wuchs überzeugen. Neben zahl-
reichen Erfolgen des Nachwuchses auf 
Kreisebene, ragen die beiden Landes-
meistertitel von Alexander Uhing und 
Franziska Bartl (Foto) in der Nachwuchs-
klasse bis 13 Jahre heraus. Für Alexander 
Uhing war es bereits der fünfte Titel auf 

Landesebene in Folge. Beide Titel, aber auch 
das gute Abschneiden der weiteren HTVer macht 
Trainer Marian Jobmann stolz und dient als wei-
terer Beleg für die ausgezeichnete Nachwuchsar-
beit der Tischtennisabteilung.

Eine besondere Reise trat Franziska Bartl im 
Sommer an. Der niedersächsische Tischtennis-
verbandes nominierte sie für die Internationale 
Satellitenturnierserie in Osteuropa. Franziska 
konnte auch international überzeugen und holte 
in Havirov (Tschechien) sowie Senec (Slowakei) 
den zweiten Platz in ihrer Altersklasse. In Hluk 
(Tschechien) kam dann sogar noch die goldene 
Medaille für den ersten Platz hinzu.

		  Julien Minnemann
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Tischtennis ist ein Breitensport 
- und wird als solcher beim 
Hundsmühler TV gelebt. Ob in 
unserer Nachwuchsarbeit, im Se-
niorenbereich oder bei der Inklu-
sion: es gibt viele Projekte, die 
wir als Verein zur Förderung des 
Tischtennissports in Hundsmüh-
len (VTTH) anpacken möchten. 
Tischtennis darf keine Frage des 
Alters, des Geschlechts oder von 
etwaigen Einschränkungen sein, 

sondern soll von allen gespielt werden können. Das möchte der VTTH ermöglichen und freut sich daher über 
jede Spende. Der Förderverein ist als gemeinnütziger Verein anerkannt, daher sind Spenden steuerlich 
absetzbar. Bankverbindung: Landessparkasse zu Oldenburg, IBAN DE59 2805 0100 0092 6488 31

Kontakt für Rückfragen oder Mitgliedsanträge: Arno Kampen, Tel. 0441 / 592960, 

E-Mail: foerderverein-tt@freenet.de

Wenn es draußen wieder kalt und grau wird,
komm zu Paul‘s Berliner!

Paul‘s Berliner • Mi-So 11:30-17:00 • Dorfwinkel 1, 26203 Wardenburg • 01577 0368736 • Pauls-berliner.com

Die Berliner-Zeit hat angefangen!
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Am Sonntag, 19. 
September war es 
nach zwei Jahren 
Pause endlich wieder 
soweit, dass der tradi-
tionelle Ernteumzug 
in Achternmeer vom 
Kanal in Richtung 
Korsorsberg ziehen 
konnte. Er schien gar 
nicht mehr enden 
zu wollen. Auch der 
wunderschöne Wagen 
mit der Hundsmühler 
Mühle war natürlich 
wieder dabei. 

ErntezeitEndlich rollen die Ernteumzüge wieder durchs Land
Der Ortsverein Hundsmühlen war in Achternmeer dabei

Bürgermeister Christoph Reents lobte in sei-
nem Grußwort das Fest als „tolles Aushänge-
schild für die Gemeinde“. Gleichzeitig diene es 
auch in einer Zeit, in der vieles plötzlich nicht 
mehr selbstverständlich sei, die Bedeutung der 
Ernte bewusster zu machen.
Der Ortsverein war auch beim diesjährigen 
Kramermarktsumzug am 30. September nach 
der Unterbrechung wieder dabei.

Und das Wetter sorgte für gute Stimmung



Seite 50

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23   Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23  Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23

Auslauf 2022
Ein Laufjahr neigt sich langsam dem 
Ende. Viele Veranstaltungen fanden 
in diesem Jahr wieder statt. An ei-
nigen haben wir teilgenommen: 
z.B. Hamburg-Marathon, Ossiloop, 
Jever-Fun, Barßeler Hafenlauf, War-
denburger Sommerlauf, Köhlbrand-
brückenlauf usw.
Es ist so toll wieder gemeinsam zu 
laufen, zu trainieren und dabei zu 
quatschen.
Auch im nächsten Jahr planen wir 
wieder, an einigen Laufveranstal-
tungen teilzunehmen. Wer Lust hat  
am gemeinsamen Training teilzu-
nehmen, ist herzlich willkommen. 
Wir treffen uns immer montags, 
freitags und sonntags .
Weitere Informationen findest du 
auf der Homepage vom HTV.

Es grüßt ganz herzlich das 
Trainerinnenteam
Tanja, Ina, Andrea & Andrea

Lauftreff

Sie suchen etwas Besonderes ?
Sehen Sie sich bei uns um !

Wein & Sekt, direkt vom Winzer; Essig & Öl;
Hochprozentiges an der Abfüllbar

Feinkost & Präsente
Regelmäßig wechselnde Ausstellungen

Montags 15 – 18.00 Uhr
Di.-Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 15 – 18.00 Uhr

Samstags 9.45 – 13.00 Uhr
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KurseDer HTV behält die Strategie, Kurse in Dauerange-
bote umzuwandeln, auch in Zukunft bei
Schon vor 2020 hatte der Vorstand des HTV 
entschieden, die Kurse in verschiedenen 
Sportarten abzuschaffen und statt dessen 
DAUERANGEBOTE zu etablieren. 
Es hatte sich gezeigt, dass viele Teilnehmer 
sog. „Dauernutzer“ wurden und das ganze 
Procedere mit An- und Abmeldungen sehr 
aufwendig empfanden. 
Eine Ausnahme stellte hier aber das Yoga-
Angebot dar. Das hängt allerdings am Ab-
rechnungsverfahren mit den Krankenkassen, 
die immer nur 10er-Teilnahmen akzeptieren. 
Somit werden auch die Dauernutzer mit die-
sem System behandelt. Die Kurse beginnen 
an bestimmten Tagen und enden ebenso nach 
10  Terminen wieder.
Nun kamen neue Kurse hinzu, „über deren 
Zustandekommen wir sehr erfreut sind, weil 
sie unser Angebot wunderbar ergänzen“, so 
Sonja Ramke von der HTV-Geschäftsstelle.  
Näheres u.a. auf Seite 26. 

Somit  wird nachfolgend die Übersicht aller Yoga-Kurse 
aufgeführt: 

Montag 16:45 - 18:15 Uhr Susanne Osterthum

Dienstag 17:45 - 19:15 Uhr Susanne Osterthum

Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr evtl. ab Januar 2022

Freitag 09:45 - 11:00 Uhr
Stuhlyoga

Susanne Osterthum

Derzeit (Erscheinungsdatum dieser Zeitung - 13. Oktober 
2022) sind alle Kurse gestartet und überwiegend ausge-
bucht. Interessierte können sich gerne für künftige Kurse auf 
die Wartelisten bei der Geschäftsstelle setzen lassen.  Zudem 
ist geplant mit einer Übungsleiterin, die eine Yoga-Ausbil-
dung macht, einen neuen Kurs im nächsten Jahr zu starten. 

Kontakt: 0441-5050936 oder 
per Mail info@hundsmuehlertv.de

Aqua-FitWassergymnastik  beim HTV
Du bewegst dich gerne  imWas-
ser? Dann bist du hier genau 
richtig! Die Übungen im Wasser 
ohne hartes Aufsetzen schonen 
die Gelenke und die Wirbelsäule. 
Daher ist die Wassergymnastik 
nahezu für jeden geeignet. Was-
sertemperatur: ca. 31°C.
Unsere erfahrene Übungsleiterin 
Käthe Hoffmann (Foto oben links) betont:„Aqua-
Fitness ist ein neues Wassererlebnis für Gesundheit 
und Wohlbefinden. Sie ist für Personen jeden Alters 
und jeden Fitness-Levels geeignet.“ Im neuen Lehr-

schwimmbecken bei der GS Wardenburg gibt es die 
verschiedenen Möglichkeiten, mit und ohne Gerät 
gegen den Wasserwiderstand anzukämpfen. Das 
stärkt das Herz-Kreislauf-System und man gönnt 

sich einfach auch mal eine Pause vom 
Alltag.
Übungszeiten sind immer montags 
für eine halbe Stunde ab 15:30, 
16:00 und 16:30 Uhr. Anmeldun-
gen über die HTV-Geschäftsstelle 
(siehe unten)
www.hundsmuehlertv.de
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Fünfte Kunstausstellung von Gennady Karab-
inskiy im Haus des SpOrts am 4. Dezember 2022 Kunst im Ort

Der St. Petersburger Künstler Gennady Karabinskiy lädt Sie 
herzlich zu seiner fünften Werkschau in Hundsmühlen ein. Sie 
ist am 4. Dezember 2022 von 11 bis 16 Uhr im Haus des 
SpOrts in Hundsmühlen, Achternmeerer Straße 16. 
Coronabedingt war die vierte Ausstellung erst im Mai 2022. 
Schon ein halbes halben Jahr später präsentiert der Künstler 
wieder Ölgemälde und Zeichnungen, die überwiegend 2022 
entstanden sind. Es wird wie immer eine Original-Zeichnung 
(Foto) zugunsten einer Ukraine-Hilfsspende verlost. Lose da-
für sind diesmal nur vor Ort bei der Ausstellung erhältlich. 
Besucher können im geräumigen Haus des SpOrts sehr gut die 
farbenfrohen Bilder betrachten. Auf Hygienemaßnahmen wird 
dennoch zu achten sein!
Der HTV ist immer wieder froh, einem so hochklassigen 
Künstler ein so optimales Forum bieten zu können und 
hofft auf reges Interesse. 
Weitere Infos: www.karabinskiy.eu/de/gallery
04 41-59 47 36 3				              HR

Mini-Tischtennis

Tischtennis-Nachwuchstraining boomt! 
Im HTV erfreut sich das Tischtennis-Jugendtraining immer größerer Beliebtheit! 
Die Trainingsgruppen für Anfänger (Mi 16:45 – 17:45 Uhr und Fr 15:45 – 17:45 
Uhr) füllen die Rosenallee regelmäßig. Das Geheimnis der hohen Teilnehmerzahlen 
dürfte das junge Trainerteam sein: die Trainer Christoph Kathmann (Mi) und Robin 
Bartl (Fr) werden regelmäßig von 3 (ehemaligen) Jugendspielern aus der Nieder-
sachsenliga (der höchsten Nachwuchsliga im Tischtennis) unterstützt. Julian Rüde-
busch, Lennart Esser und Mathis Albers geben ihr Wissen um den Sport mit dem 
kleinen, weißen Ball in wöchentlich wechselnder Konstellation an die Kinder weiter.

Neue Trainingszeit für Minis von 4 – 7 Jahren: 
Die Trainingszeit von Marian Jobmann wurde auf Montag, 15 – 16 Uhr in die 
Rosenallee verlegt. „Wir hoffen, dass diese Zeit für Eltern und Kinder besser 
wahrnehmbar ist als die alte Trainingszeit. Die Trainingsgruppe liegt der Sparte 
sehr am Herzen, da sie das Sprungbrett für die jüngsten Talente beim HTV in den 
Tischtennis-Zirkus darstellen soll.“ Außerdem fungiert Sie für die Kinder aus 
den Kindergartenkooperationen als Übergangsgruppe aus dem Kindergartenpro-
jekt in den HTV. Interessierte Kinder sind immer willkommen! 
Anmeldungen an: marian.jobmann@hundsmuehlertv.de
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Neue Beschilderung der Hunoldstraße – was ändert 
sich? Mit welchen  Folgen?

Ortsverkehr

Nach langer Vorlaufzeit wurde die Verkehrs-
führung auf den bislang kombinierten Rad- und 
Fußwegen entlang der Hunoldstraße von der 
Straßenverkehrsbehörde des Landkreises in beide 
Fahrtrichtungen geändert und entsprechend neu 
beschildert. Die geänderte Beschilderung soll er-
gänzt werden um Radfahrerpixel, die beidseitig 
auf die Straße aufgetragen werden. 
Reaktionen der Bürger zeigen, dass der Kenntnis-
stand über die Folgen der Veränderungen bei unseren 
Mitbürgern nicht einheitlich ist. Die Arbeitsgruppe 
„Ortsentwicklung“ im Ortsverein Hundsmühlen 
möchte Sie informieren und auf die Rechtsfolgen 
der Änderungen hinweisen, denn die sind nicht ohne. 
Die Nutzer der Rad- und Fußwege sollten sie auf je-
den Fall kennen und genau beachten.
Die Hunoldstraße ist eine Kreisstraße. Zuständige 
Straßenverkehrsbehörde ist der Landkreis Olden-
burg. Der hat die Neubeschilderung veranlasst. 
Grund dafür ist das Inkrafttreten der sog. Radfahrer-
novelle im Jahr 1998. Der Landkreis Oldenburg hat 
erst jetzt die Novelle umgesetzt, weil die Umsetzung 
sehr aufwändig und personalintensiv ist und perso-
nell „ontop“ erledigt werden musste. Ähnlich sind 
andere Straßenverkehrsbehörden verfahren. 

Was verändert  sich durch die neue Beschilde-
rung?
Bislang galt nahezu durchgehend auf beiden Stra-
ßenseiten der Hunoldstraße auf Grund der Beschilde-
rung eine Benutzungspflicht für die Fußgänger und 
Radfahrer (rundes blaues Schild weißen Symbolen 
im Schild). Beiden war es möglich, den kombinier-
ten Rad- und Fußwege  auch gegen die Fahrtrichtung 
gleichberechtigt zu benutzen.

Die neue Beschilderung mit den runden blauen Ver-
kehrsschild mit weißem Fußgängersymbol und dem 
darunter angebrachten vierckigen weissen Schild 
„Radfahrer frei“ verändert das Benutzungsrecht bzw. 
die Benutzungspflicht gravierend. Nunmehr besteht 
die Benutzungspflicht auf den Gehwegen uneinge-
schränkt nur noch für Fußgänger. Die zusätzliche 
Beschilderung bedeutet, dass die Radfahrer auf dem 
Gehweg nur zu Gast sind und sich dem Fußgänger-
verkehr unterzuordnen haben. Fußgänger haben bei 
dieser Beschilderung immer Vorrang. Die Radfahrer 
haben nur ein („zweitklassiges“) Benutzungsrecht. 
Das bedeutet, dass Radfahrer dort nur noch Schritt-
geschwindigkeit fahren dürfen. 
Auch wenn diese Regelung praxisfremd erscheint 
und nicht den vielfach von den Radfahrern geüb-
ten Verhaltensweisen entspricht, müssen diese sich 
umstellen, wenn sie nicht Ordnungswidrigkeiten 
begehen und nach Unfällen im Streitfall mit Scha-
denersatzforderungen (z. B. weil mehr als Schritt-
geschwindigkeit gefahren worden ist) konfrontiert 
werden wollen. 

Ziele der Radfahrernovelle
Ziel der Radfahrernovelle ist es, den Radverkehr 
gleichberechtigt mit dem Autoverkehr auf die Stra-
ße zu bringen, wenn die Abmessungen und der 
bauliche Zustand der Fußwege keine kombinierte 
Regelung zulassen. Die Abmessungen und der bau-
liche Zustand der Fußwege beidseitig der Hunold-



  Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23 Seite 55

Hundsmühler SpOrtzeitung

  Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23

straße entsprechen nicht den Normmaßen. Die Vor-
aussetzungen für eine sichere kombinierte Nutzung 
mit entsprechend gleichberechtigter Regelung sind 
mithin nicht  erfüllt. Auf Grund dieser Beurteilung 
musste der Landkreis  - wie geschehen – handeln.

Sind die Änderungen gefahrlos umsetzbar?
Die Hunoldstraße ist die weitaus verkehrsreichs-
te Kreisstraße im Landkreis. Es ist bereits jetzt ein 
Problem für die 
Fußgänger und Rad-
fahrer, die Hunold-
straße zu überque-
ren. Ist nicht nach 
der Umsetzung der 
neuen Regelungen 
zu befürchten, dass 
die Gefahrenmo-
mente sich deutlich 
erhöhen und dass 
die Radfahrer sich 
mit uneinsichtigen 
oder nicht wissen-
den Autofahrern 
auseinander setzen 
müssen? Bereits in 
der Vergangenheit 
gab es eine Vielzahl 
von Vorfällen dieser 
Art auf der Hunds-
mühler Straße zwischen der Küstenkanalbrücke und 
dem Gesellschaftshaus Wöbken oder bei der Benut-
zung der Hunoldstraße durch Radfahrer.
Der Landkreis verweist in diesem Zusammenhang 
auf statistische Erhebungen, in dene nachgewiesen 
wird, dass die neuen Regelungen zu einer Reduzie-
rung der Unfälle und Radfahrer geführt haben. Es 
ist ein mitunter langwieriger Umstellungsprozess, 
der viel Geduld und gegenseitige Rücksichtnahme 
erfordert. Es besteht kein Handlungsspielraum, sich 
gegen diese Regelungen wenden und diese nicht zu 
akzeptieren.

Bestehen Alternativen durch z. B. bauliche Ver-
änderungen? „Modell Hundsmühlen“ sollte 
wieder aufleben
Das vor ca. vier Jahren eingeleitete Planfeststel-

lungsverfahren zur Sanierung der Hunoldstraße ruht 
offensichtlich (siehe dazu auch gesonderter Artikel 
in dieser Ausgabe). Bedingt durch die lange Lauf-
zeit des Verfahrens und die sich seitdem geänderten 
rechtlichen und gesellschaftlichen Rahmenbedingun-
gen sollte das Verfahren neu aufgerollt werden. Dann 
besteht die Chance, durch eine geänderte Planung die 
gleichberechtigten Rechte der Verkehrsteilnehmer 
durch eine sichere Verkehrsführung umzusetzen. 

Winfried Koslowski
Leiter der Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“

Bürger wurden zu dieser Thematik  
befragt

Folgende sechs Fragen hat die Redakti-
on der HuSpOZ im September einigen 
Hundsmühler Bürgern gestellt. 
Hier eine Auswahl der Antworten. Die Be-
fragten (Angelika, Erika, Jens, Margaret, 
Reinhold und Ulrike) waren mit der Nen-
nung ihrer Vornamen einverstanden.

1. Hast Du Ende August bemerkt, dass die Be-
schilderung auf der Hunoldstraße geändert 
worden ist? 
Die meisten haben es bemerkt, jedoch auch eini-
ge nicht. Jens hatte es kommen sehen, weil in der 
NWZ ein Bericht über Neubeschilderung in Hude 
stand.

2. Kennst Du den Hintergrund der neuen Be-
schilderung auf der Hunoldstraße in Hunds-
mühlen? 

Wie bei Frage 1 wussten es die meisten. Ulrike 
war es vorher nicht bekannt. Jens verwies auf einen 
Artikel in der letzten HuSpOZ 47 zu diesem Thema

3. Weißt Du, wer die Veränderungen veranlasst 
hat und warum?  

Alle außer Jens hatten keine Kenntnisse. Jens: Auf 
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einer Straßenschau im Jahr 2021 hatte Christian 
Lüdke aus Hude als Vertreter des ADFC unse-
re Straßenverkehrsbehörde erfolgreich auf die 
Rechtswidrigkeit der alten Beschilderung hinwei-
sen können.

4. Wie hast Du Dein Verhalten als Fahrradfah-
rer auf der Hunoldstraße bisher verändert?  

Bei mehreren hat sich das Verhalten nicht geän-
dert. Sie fahren wie bisher auf dem Fußweg. 
Reinhold fährt gelegentlich auf der Straße so wie 
es jetzt zulässig ist.
Ulrike befürchtet, dass viele Autofahrer die neue 
Beschilderung noch nicht wahrgenommen haben, 
Jens wechselt nach wie vor mit seinem Fahrrad 
auf die Fahrbahn, wenn Fußgänger auf dem Geh-
weg unterwegs sind oder dort Hindernisse (z.B. 
Abfalltonnen oder Autohälften) stehen. Seit der 
Umbeschilderung nutzt er die Fahrbahn aber auch 
bei freiem Gehweg mit seinem Fahrrad, wenn 
er im Rückspiegel keine schnelleren Fahrzeuge 
kommen sieht. 
Margaret: (z.Zt. nur Autofahrerin) aus Autofah-
rersicht könnte es zu Problemen kommen.

5. Was hältst Du von der Benutzung der Fahr-
bahn gemeinsam mit den vielen Autos? 

Angelika/Erika: Vor der gemeinsamen Benut-
zung haben wir Angst, da es sehr gefährlich er-
scheint, auch durch die geparkten Autos.
Reinhold: Begeistert bin ich nicht, da ist sehr ge-
fährlich ist.
Margaret sieht aus Autofahrersicht Probleme.
Jens: Es ist nicht nur für die Fußgänger sicherer, 
sondern auch für den etwas schnelleren Radfahrer. 
Er kann beim Abbiegen weniger übersehen wer-
den. Auch sind die Bürgersteige in der Hunold-
straße an vielen Stellen so schmal, dass die Turbu-
lenzen eines achtlos vorbei rasenden LKW‘s oder 
Kleintransporters auch einen auf dem Gehweg 
fahrenden Radler aus dem Gleichgewicht bringen 
können. Auf der Straße muss der Autofahrer den 
Gegenverkehr abwarten und dann beim Überho-
len 1,5 m Sicherheitsabstand einhalten.

6. Hast Du durch die neuen Verkehrsschilder 
gegebene neue Verkehrssituation bisher schon 
kritische Situationen beobachtet oder selbst 
erlebt?

Die meisten haben noch keine kritischen Situati-
onen erlebt
Erika: Ja, ich beobachtete schon gefährliche 
Überholmanöver durch Autos
Reinhold: Begeistert bin ich nicht, da ist sehr ge-
fährlich ist.

In mehreren Gesprächsrunden wurde die Problematik erörtert und auch lebhaft diskutiert.
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Margaret: Nein, weder bei Autos noch bei Rad-
fahrern
Jens: Er erinnert sich an viele kritische Verkehrs-
situationen in der Zeit der alten Beschilderung, u.a. 
durch  Autos welche plötzlich kurz vor einem Rad-
fahrer den Geh- und Radweg mit ihrer Forderfront 
blockieren mussten, um die Fahrbahn einsehen zu 
können. Aber auch bei Radfahrern, welche unbe-
dingt durch einen Ein- und Aussteigevorgang an 
der Bushaltestelle durchfahren wollten. Und auch 
bei Autofahrern, die beim Abbiegen einen Radfah-
rer übersehen haben (insbes. LKW‘s beim Rechts-
abbiegen in die D.-Dannemann-Straße.
Die Redaktion der Hundsmühler SpOrt-
zeitung dankt den Interviewten für ihre 
Bereitschaft!

Kurzes Fazit:
Eine gewisse Verunsicherung ist spürbar. Die neue 
Situation sollte jetzt erprobt und beobachtet wer-
den. Aber: die jetzige Öffnung des Verkehrsrau-
mes auf einer so stark befahrenen Kreisstraße, die 
dringend modernisiert werden muss, läßt hoffen! 
Man hat offensichtlich erkannt, dass alte Straßen-
verkehrsregelungen nicht mehr zeitgemäß sind. 
Als 2010 der niederländische Professor Forthuis 
in Hundsmühlen vor über 400 Bürgern das Mo-
dell „Shared-Space“ überzeugend vorstellte, prall-
te die IDEE danach total ab von einer unflexiblen 
Behördenphilosophie, die neue Wege nicht gehen 
wollte. DIE ZEITEN haben sich jedoch auch hier 
drastisch geändert.			   HR

ZeltlagerEs war wieder ein tolles ZELTLAGER des HTV!
Vom 18. bis 21.8.2022 war es wie-
der Zeit für das große 44. Ferien-
pass-Zeltlager an der Grundschule 
Hundsmühlen. Das Event ist eine 
bewährte Kooperation zwischen 
dem HTV, THW Wardenburg und 
der Gemeinde. Zwei Jahre hatte 
die Corona-Pandemie die Ausrich-
tung verhindert. 65 Kinder von 7 
- 13 Jahren (siehe FOTO aus einer 
Drohne) konnten auf dem Schulge-
lände zelten und einiges erleben. 
Das Wetter meinte es gut mit den 
Kindern, es war nicht zu heiß und 
auch von oben blieb es relativ tro-
cken. Für Bewegung sorgten ver-
schiedene Sportangebote. Außer-
dem gab es Schwimmbadbesuche, 
aber daneben konnten die Kinder 
sich auch kreativ austoben. Dafür 
stand täglich ein breites Bastelan-
gebot bereit. 
Für das leibliche Wohl wurde 
durch ein gesundes Frühstück und 
frisches Obst und Gemüse gesorgt. 

Wie immer wäre das Zeltlager ohne den großen Ein-
satz vieler  ehrenamtlicher Helfer nicht möglich ge-
wesen. Dafür sagt der HTV allen ein großes DAN-
KESCHÖN! 2023 ist das 45. Zeltlager geplant. 
			   Andrea Oeltjebruns
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Team Moana Gerätturnen

Hallo, wir sind die Turngruppe Moana. Unser Team besteht aus rund 20 fleißigen Turner*innen im 
Alter von 4 bis12 Jahren. Wir trainieren montags von 15 bis 18 Uhr das Gerätturnen sowie Akroba-
tik. Zurzeit üben wir an unserem aktuellen Auftritt „I see you“ für die Turnshow im November in 
Hundsmühlen. Ab dem nächstem Jahr möchten wir als Team unsere ersten Wettkämpfe anstreben.
Wenn Du Spaß am Turnen hast oder akrobatisch talentiert bist, dann bist Du bei uns richtig!

Die Turngruppe wird seit Oktober 2021 von der Trainerin Nadja geführt, kurz darauf folgte Imani als 
Trainerin. Beide sind lange im Verein aktiv und haben sich entschlossen, die Gruppe zu übernehmen.

Team Moana freut sich auf Dich!

Nadja und Imani

www.hundsmuehlertv.de
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Unsere Brücke über dem Querkanal – 
wann wird sie gebaut?
Zur Erinnerung: 
Die Gemeinde Wardenburg wollte wegen der 
Baufälligkeit der Brücke über dem Querkanal 
in  Verlängerung des Postweges diese ersatzlos 
abreißen. Die Bürger wehrten sich dagegen und 
erreichten, dass die Brücke nicht abgerissen, son-
dern ersetzt wird. Die Ortsvereine Hundsmühlen 
und Südmoslesfehn boten der Gemeinde an, die 
Brücke unter dem Motto „Bürger bauen ihre 
Brücke“ in Eigenregie zu planen, neu zu errich-
ten, abzurechnen und abschließend nach dem po-
sitiven Votum der Prüfgutachter der Gemeinde zu 
übergeben. Die Finanzierung wollte die Gemein-
de übernehmen. 

Brücken bauen

der kleine

friseur
anke förster

diedrich-dannemann-str. 154b
26203 wardenburg

tel. 04486 918724

Färben

ohne Ammoniak

termine nur nach telefonischer vereinbarung

An dieser Zielsetzung hat sich bislang nichts ge-
ändert. Die Ortsvereine hatten einen Vertragsent-
wurf erarbeitet, dem die Gemeinde grundsätzlich 
zustimmte, der jedoch noch im Detail abgestimmt 
werden muss. Unerwartete Stolpersteine gab 
es jedoch bei der detaillierten Abfassung dieses 

Vertrages. Steuerrechtliche und kommunal-wirt-
schaftliche Regelungen führten dazu, dass das 
ursprüngliche Unternehmensmodell aufgegeben 
und – Stand heute – durch einen Projektsteue-
rungsvertrag ersetzt werden muss. Auch darüber 
besteht grundsätzliches Einvernehmen mit der 
Gemeinde. 
Nunmehr gilt es, unter Einbeziehung der Prü-
fungsbehörde der Gemeinde im Detail Regelun-
gen zu vereinbaren, welche sowohl die Zielset-
zungen der Arbeitsgemeinschaft (ARGE Brücke) 
als auch die politischen und kommunal-wirt-
schaftlichen Vorgaben erfüllen. Das hoffentlich 
abschließende Gespräch steht jetzt (nach Ablauf 

der Urlaubszeit) an. 
Da die bisherigen Gespräche 
mit der Gemeinde einvernehm-
lich und in einem sehr positiven 
Klima geführt worden sind, 
sind wir optimistisch, dass auch 
die letzte Hürde gemeinsam ge-
nommen wird, sodass wir los-
legen können. Positiv ist auch, 

dass die dafür notwendigen Finanzmittel auf 
der Basis einer groben Kostenschätzung in den 
Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2023 
eingeplant werden sollen. 

Winfried Koslowski
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Unser Sommer beim Tabata 
(Ganzkörpertraining)

Wer unser Training am Donnerstag um 
19 Uhr in der Rosenallee kennt, der 
weiß, dass wir immer sehr schnell ins 
Schwitzen kommen.
Da der Sommer dieses Jahr so heiß war, 
haben wir einmal etwas anderes auspro-
biert und sind ein paar Mal nicht in die 
Halle gegangen. 
Wir haben unsere schöne Hunte direkt 
vor der Haustür genutzt, um auf unsere 
Stand Up Paddels zu steigen.
Es ist ein sehr gutes Ganzkörpertraining, 
was manch einer nicht denken mag. 
Wenn es jemandem zu heiß wurde, ist er 
dann auch mal „baden“ gegangen. Nicht 
unbedingt freiwillig. :-))
Also wenn auch Du Lust hast, etwas an 
deiner Körperstabilität zu tun, komm doch 
einfach bei uns vorbei und mach mit!
Vielleicht haben wir im nächsten Jahr 
auch wieder so einen tollen Sommer 
und vergnügen uns in den Sommerferien 
wieder auf der Hunte.
		  Tanja und Maike

Der Hund auf dem Paddel genießt offen-
sichtlich das Gleiten sehr

Neue Adresse
Achternmeerer Str. 21
26203 Hundsmühlen

0176-20179966
04407-913 98 38

www.appeltundpartner.de
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Aufruf an alle Autofahrer Örtliches
Liebe Autofahrer in Hundsmühlen,
seit August dürfen die Radfahrer 
in der Hunoldstraße auf der Fahr-
bahn fahren. Sie werden aber oft be-
schimpft und bedrängelt. 
Bitte nehmt wenigstens Ihr als Orts-
kundige Rücksicht. Eure zu Fuß ge-
henden und Rad fahrenden Nachbarn 
werden dafür dankbar sein.

Jens Zschiedrich

Am Krandel 14c • 27793 Wildeshausen 
Telefon 0 44 07 / 53 54 • kg-druck.guenzel@ewetel.net 

www.guenzel-druck.de

IHR REGIONALER DRUCKPARTNER

GESTALTUNG, DRUCK & VEREDELUNG
FLYER, PLAKATE

WERBEDRUCKSACHEN

GESCHÄFTSAUSSTATTUNG

BROSCHÜREN, KATALOGE

MAILINGS

U.V.M.

Zum Stadtradeln 

Bei allen Mit-Stadtradlern und Radlerinnen 
bedanke ich mich hiermit noch einmal. Es 
ist uns zwar nicht gelungen, das Thema Hu-
noldstraße in die Auszeichnungsveranstal-
tung zu positionieren. 
Wir sind aber dank Eurer abgeradelten Kilo-
meter auf der Stadtradelseite unseres Land-
kreises gut sichtbar. 
Außerdem sind wir nicht mehr die einzigen, 
welche die Teilnahme an der Aktion mit 
Forderungen an die Fahrrad-Infrastruktur 
verbinden.

Jens Zschiedrich
„Teamkapitän“ der Hundsmühler Hunold-
straßenbenutzer
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Michael Lüpcke GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für Privat und Gewerbe
Diedrich Dannemann-Str. 35

Tel. 04 41 / 50 75 61
www.container-luepcke.de

Diedrich-Dannemann-Str. 66
26203 Wardenburg

Tel. (0441) 4 30 11
Fax (0441) 4 52 52

www.mohrmann-oldenburg.de

Erdbau · Sand · Edelsplitt · Zierkies · Abbruch · Transportbeton ·  Container
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Sie und Er ab 60 unterwegs 
Die Sommerferien kamen immer näher und die 
Sportgruppe Sie und Er ab 60 schmiedete Pläne für 
die jährliche Radtour. Am 20. Juli sollte es losge-
hen. Unser Ziel war der Gasthof Dahms in Littel. 
Nun fiel unser Ausflugstermin mitten in eine Hitze-
periode. Wir trafen uns alle wie besprochen um 14 

Uhr an der Turnhalle Rosenallee (Foto), aber einige 
der Sportler und Sportlerinnen wollten aufgrund 
des Wetters lieber nicht mit dem Fahrrad fahren. 
So bildeten sich Fahrgemeinschaften, zu denen ich 
auch gehörte, da ich an dem Vormittag erst meinen 
Gips vom Arm bekommen hatte und mich noch 
nicht direkt aufs Fahrrad traute. Alle anderen fuhren 
über Oberlethe und Achternholt nach Littel.

Um 15.30 Uhr trafen sich alle im Garten des Gast-
hof Dahms wieder, die extra für unsere Gruppe ge-
öffnet hatte. Bei einem heißen oder auch kalten Ge-
tränk konnten wir mit selbstgebackenem Kuchen 
(sehr lecker) den Außenbereich mit viel Schatten 
oder auch Sonne genießen.

Nach einigen Stunden ging dieser entspannte Nach-
mittag zu Ende und alle machten sich wieder auf 
den Heimweg.
Was über den Sommer bleibt, ist die Erinnerung an 
einen gelungenen Gruppenausflug mit guten Ge-
sprächen und den leckeren Kuchen beim Gasthof 
Dahms.
Angelika Darmstädter
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Unsere Öffnungszeiten 

Mo-Fr: 14.00-22.00 Uhr 
Sa+So: 11.00-21.00 Uhr 

info@up-kleAerzentrum.de 
www.up-kleAerzentrum.de

Klettern und Bouldern 
im UP Kletterzentrum
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Tel: 0441 - 99908232   -  Homepage: www.fahrschule-diekmann.de 
Facebook: Fahrschule Diekmann   -   Öffnungszeiten: Di + Mi 15 - 18 Uhr  

Neueröffnung der Fahrschule Diekmann in Hundsmühlen
Am 17. September 2022 hat die Fahrschule Diek-
mann ihr neues Domizil im sog. „Hunte-Center“ an 
der Hunoldtstraße 62a in Hundsmühlen eröffnet. 
Die benachbarte Wittemoor Apotheke, die Flei-
scherei Gnerlich, die Frisurenwerkstatt, der Hap-

py-Shop und das Nagelstudio Reents wünschen 
der Fahrschule Diekmann an ihrem neuen zweiten 
Standort viel Erfolg.		

Es grüßen Herr Rohde & Herr Schnoor
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Diedrich-Dannemann-Straße 80 · 26203 Wardenburg · Tel. 0441 / 50 16 09 
Edewechter Landstraße 20 · 26131 Oldenburg ·  Tel. 0441 / 5 43 5

Uns finden Sie in  
der Hunoldstraße 50 
in Hundsmühlen

gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

www.kinderkrippe-friesoythe.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7 bis 16 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger. Die Betreuungskosten werden 

denen der anderen Krippen in der Umgebung angeglichen.

Weidenkörbchen.indd   1 02.03.2016   11:38:58
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Hunoldstraße – Hunoldstraße – Hunoldstraße – 
wann und wie geht es weiter?
Die Überschrift kennzeichnet den Planungsver-
lauf für die Sanierung der Hunoldstraße und die 
Durchführung des dazu eingeleiteten Planfest-
stellungsverfahrens. Eine Endlosschleife für den  
Austausch der immer wieder gleichen Argumente,  
die im Ergebnis dazu führten, das Planfeststel-
lungsverfahren zum Ruhen gebracht zu haben. 
Das Land Niedersachsen, der Landkreis Olden-
burg und die Gemeinde Wardenburg als beteiligte 
Behörden tauschten die jeweiligen Bedenken zur 
Sanierung der Hunoldstraße regelmäßig aus. Eine 
Entscheidung, was konkret gemacht werden muss, 
um die Hunoldstraße unter Berücksichtigung der 

zwischenzeitlich  geänderten gesetzlichen Vor-
gaben und den weiter entwickelten gesellschaft-
lichen Zielsetzungen (z. B. Zielsetzungen und 
Umsetzung der Radfahrernovelle) zu sanieren und 
auszubauen, ist nicht absehbar. 

Liegt darin eine Chance, die Hunoldstraße nicht 
nur entsprechend der bisher angewandten  tech-
nischen Vorgaben ausschließlich als Durchgangs-
straße des Kreises im Ort auszubauen, sondern als 
innerörtliche Straße mit immer mehr steigenden 
Bevölkerungszahlen und entsprechend wachsen-

Durchfahrt

dem Radfahrer- und Fußgängerverkehr?

Wir hoffen, dass der Landkreis die Umsetzung 
der Radfahrernovelle als den ersten Schritt in 
einem Gesamtzusammenhang sieht und die Hu-
noldstraße durch die Öffnung der Verkehrsräume 
und dem entsprechenden Ausbau der Fuß- und 
Radwege bürgerfreundlich sanieren will.

Zur Erinnerung:
Der Ortsverein Hundsmühlen hatte diese Forde-
rung zusammen mit den Bürgern bereits vor ca. 
10 Jahren erhoben, als Arbeitsgruppen das „Mo-

dell Hundsmühlen“ erarbeitet hatten, 
und genau die Zielsetzungen der Rad-
fahrnovelle - nämlich die Öffnung der 
Verkehrsräume - forderten, allerdings 
unter anderen baulichen Verhältnissen. 
Beispiele: Absenkung der weiterhin 
gefährlich hohen Straßenborde und der 
höhengleichen aber abgegrenzten Rad- 
und Fußwege. Damals wurden unse-
re Bemühungen abgeschmettert. Jetzt  
könnte der Landkreis im Rahmen der 
Sanierungsplanung der Hunoldstraße 
den zweiten Schritt tun und nach dem 
formalen rechtlichen Schutz auch den 
tatsächlichen Schutz der Radfahrer auf 
der Straße und auf den Rad- und Fuß-
wegen sicherstellen. Gerade bei den 
Nebenanlagen besteht wegen des mise-
rablen baulichen Zustandes dringendster 
Handlungsbedarf. 

Unabhängig von dieser Frage haben die Gemein-
de und der Landkreis sich darauf verständigt, 
durch ein weiteres Gutachten die noch strittigen 
Fragen aufzuarbeiten. Eine weitere Verzögerung, 
die hoffentlich zu einer endgültigen Entschei-
dung führt.
Unterschiedliche Auffassungen bestehen 
•	 über den baulichen Zustand des Regenwas-

serkanals
•	 über das Verfahren der wohl notwendigen 

Sanierung des Kanals und 
•	 über die notwendigen Querschnitte des Ka-
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Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine 2022/23 in Hundsmühlen
Mittwoch 26.10. sowie Donnerstag 29.12.2022 

in der Sporthalle am Querkanal, Diedrich-Dannemann-Straße 85 
von jeweils 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr

www.drk-blutspende.de
Mitbringen sollten die Spender ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass  

sowie unbedingt den Personalausweis. Spenden kann jeder 
gesunde Erwachsene ab 18 Jahre, der sich dazu in der Lage fühlt.

nals, unter Berücksichtigung der Ausweisung 
weiterer Baugebiete und von - immer häufi-
ger auftretenden - „Jahrhundertniederschlä-
gen“.

Die Art des Verfahrens („sog. Inlinerverfahren“ 
mit der Sanierung im Bestand und kompletter 
Ersatz mit Neubau des Kanals) haben erhebliche 
Auswirkungen auf den innerörtlichen Verkehr. 
Beim „Inlinerverfahren“ wird der bestehende Ka-
nal von innen „abgedichtet“. Die Arbeiten können 
ohne Sperrung der Hunoldstraße erledigt werden. 
Ein kompletter Neubau des Kanals - wie in der 
bisherigen Planung des Landkreises vorgesehen 
-  führt zu einer 6monatigen Vollsperrung der Hu-
noldstraße. Dieses sollte auf jeden Fall vermieden 
werden. 
Die Entscheidung  über die Sanierung des Kanals hat 
erhebliche Auswirkungen auf die Sanierungskosten 
und somit auf die Höhe der von den Bürgern zu leis-
tenden Beiträge und Gebühren.

Das Thema ist aus Sicht des Ortsvereins sehr kom-
plex. Es eröffnet  - wie oben dargestellt - jedoch auch 
Chancen, die Hunoldstraße zu einer bürgerfreundli-
chen Orts- und gleichzeitig Durchgangsstraße zu ent-
wickeln. Man muss es nur wollen! 

Wichtig ist, dass Landkreis und Gemeinde sich 
schnell über die Ermittlung der Basisdaten für den 
Gutachter einigen und mit den Bürgern ein gemein-
sames Ausbaukonzept erarbeiten. Um dieses zu er-
reichen, strebt der Ortsverein an, in einem 2. Versuch 
die gesamte Problematik mit unserem Landrat zu be-
sprechen und ihn besonders auf den auch nach Um-
setzung der Radfahrernovelle weiterhin gefahrvollen 
Zustand unserer Rad- und Fußwege anzusprechen 
und auf Abhilfe zu drängen.

Winfried Koslowski
Leiter der Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“
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Die Tabaksdose
Sie ist aus silberblankem Blech. Ihr Deckel ist 
mit einem Ornament verziert. Zu öffnen und zu 
schließen ist sie mit einem einfachen Schnapp-
verschluss. Sie ist schon über 100 Jahre alt. In 
ihr werden von meiner Frau Stecknadeln aufbe-
wahrt. Weil sie im oberen Fach des Nähkastens 
griffbereit liegt, erinnert sie auch bei jedem Ge-
brauch an Tante Lina.

Dazu die kleine Geschichte:
In dem kleinen Ort Heidkrug bei Delmenhorst 
wurde die Post vor dem ersten Weltkrieg 1914 
vom Briefträger namens August zugestellt.                                                                                   
Er war ein schneidiger junger Mann und konnte 
so manchem jungen Mädchen gefallen. So, wohl 
auch Tante Lina. Kam August mit Post ans Haus, 
ging sie ihm gerne entgegen. Eines Tages, als 
August ihr die Post ausgehändigt hatte und auf-
fallend zögernd sich entfernte, kehrte er nach ein 
paar Schritten um, ging auf Lina zu und zeigte ihr 
seine Tabaksdose. Dabei  sprach er zu ihr: „Lina, 
ich komme heute zum letzten Mal. Morgen muss 
ich mich bei den Soldaten melden. Möchtest du 
die Dose an Dich nehmen und auf mich warten, 
bis ich zurückkomme?“
Tante Lina hat die Dose angenommen. Da kam 
ihre Mutter besorgt auf sie zu und rief: „Lina, 
Lina, was hast du getan. 

Zum Gedenken

Das ist doch ein Verlobungsversprechen!!!“
August ist aus dem Felde nicht zurückgekehrt, 
und Tante Lina lebte bis zu ihrem Lebensende 
allein. Bevor sie mit fast 91 Jahren gestorben ist, 
schenkte sie ihrer Nichte* die Tabaksdose und 
erzählte ihr die dazugehörige Legende.
Obwohl die kleine abgegriffene Dose schon so 
alt ist und keinen materiellen Wert hat, wird mei-
ne Frau sie sicherlich nicht zum Abfall geben. 
Vielleicht behält das kleine silberblanke Ding 
noch sehr lange seinen Erinnerungswert....

Hugo Knothe

*Erna Knothe (Anmerkung der Red.)
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SidokanWeitere Prüfungen der Selbstverteidigung
Der HTV bietet Sidokan-Sport bereits seit über 
sieben Jahren im Haus des SpOrts an. Der 14-jäh-
rige Juniorenstrainer Endrik Friese (Foto unten 
links) hat den Rang „rot-schwarz“ bestanden. 
Dieses ist die Vorstufe vor den Meisterstufen die 
mit Dan bezeichnet werden.

Foto links Mitte: Uwe Theilen ist Schwarzgurt-Inha-
ber mit 1. Dan und  Christian Asten (rechts) hat den 
Rot-Schwarz-Gürtel errungen. Foto drei Männer un-
ten:  links Heiko Velbinger mit 3. Dan, Jürgen Rosen-
kranz 1. Weißgurt und Georios Pantelis (10. Dan).

Hier oben sind die Teilnehmer des gut besuchten Montag- und Donnerstag-Trainings abgebildet (immer 
bereit für ein Foto mit Pose). Unten auf S. 73 sieht man alle Prüflinge.       SHIHAN GEORGIOS
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Auf diesem Foto sind links die drei Prüfer (Charly Baumann 7. Dan und Mahmut Harp 5. Dan) mit dem 
Haupt-Prüfer Georgios Pantelis in ihre Mitte. Rechts die begeisterten Prüflinge.
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Die Energiekrise erfordert Maßnahmen:
SOFORT!!! Gas - Strom ...

„Unsere Sportstätten sind nicht nur 
Orte der reinen Sportausübung, 
sondern auch Orte der Begegnung 
und leisten daher einen wichtigen 
Beitrag zur Stärkung des sozialen 
Zusammenhaltes in unserer Gesell-
schaft. Die Schließung von Sport-
stätten aufgrund der Energiekrise 
hätte nach den bereits erfahrenen 
Einschränkungen in Folge der CO-
VID-19-Pandemie weitreichende 
negative Folgen nicht nur für den 
organisierten Sport, sondern auch 
für uns als Gesellschaft. Die Nutz-
barkeit unserer Sportstätten ist daher 
von elementarer Bedeutung.“                                        
So leiteten der Sportminister und 
der Landessportbund Niedersach-
sen die EINLADUNG zu einem 
ENERGIEGIPFEL am 20. Sep-
tember 2022 ein. INHALT: Aus-
wirkungen der Energiekrise und 
mögliche bedarfsgerechte Unter-
stützungsleistungen für den orga-
nisierten Sport. 
Wir sind gespannt, was dabei raus-
gekommen ist, denn auch der HTV 
braucht UNTERSTÜTZUNG!!!

AUFRUF !!!
der HTV sucht eine/n Elektriker/in

Er/sie sollte ehrenamtlich in der Halle am Querkanal bei dem
Austausch der Beleuchtung auf LED und Bewegungsmelder in 

den Gängen, Umkleidekabinen und ggfls. Duschräumen behilflich 
sein oder dieses durchführen.

Bitte umgehend melden in der Geschäftsstelle des Hundsmühler TV
0441-5050936 oder 5050837
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Unsere „Kids“ landen bei den Landes-Synchron-Meis-
terschaften auf dem Treppchen

Trampolin

… wer hätte das gedacht - vorgestern jedenfalls 
niemand. Mitte Juni starteten die Vorbereitungen 
für das Synchronturnen. 
Eigentlich hatten wir 
noch ein männliches 
Synchronpaar im Ge-
päck, aber durch eine 
Verletzung fiel das leider 
weg. So bereiteten sich 
Julia Drefs und Lilly 
Rummel allein auf den 
Wettkampf vor. Vorbe-
reiten klingt gut: eher 
könnte man sagen, im-
mer wenn im Trainings-
betrieb mal zwei Tram-
poline frei waren.  Erst 
Mitte Juni gab´s dann 
eine feste Übungseinheit 
einmal in der Woche. 

Eine optimale Synchronität zu erreichen, fiel 
beiden Mädels nicht sonderlich schwer, aber das 
Handicap, den Blackout beim Cody (ein Rück-
wärtssalto aus der Bauchlage) zu überwinden, 
das war schon eine Herausforderung. Immer 
wieder gab es Fehlversuche. selbst das letzte 
Training vor dem Wettkampf fiel sehr beschei-
den aus. Da der Cody, der zweite Sprung der 
Übung, ein Pflichtsprung ist, gab es natürlich 
auch keine Alternative. So vorbereitet fuhren wir 
also nach Wolfsburg. im Gepäck eine kurzfristig 
einstudierte Ersatzkür und der Pflichtübung, die 
einfach nicht rund lief. 
Trotz allem war die Stimmung am Samstagmor-
gen gut. die Wettkampftrampoline ausgezeichnet 
und das Einturnen klappte ja auch bis auf diesen 
einen, aber entscheidenden Sprung. der Vormit-
tag verfloss wie im Flug. dann war es endlich so-

vlnr.: Julia Drefs und Lilly Rummel 

weit. ein letztes Einturnen vor dem Vorkampf. 
Wird es eine Zitterpartie oder turnen beide die 

P f l i c h t ü b u n g 
souverän durch. 
Angespannt war-
teten alle auf das 
Startzeichen des 
Wettkampfleiters.
Ein kurzes An-
grüßen und dann 
schossen beide in 
die Höhe. Eine 
der beiden zählte 
an und … die Syn-
chronität passte, der 
erste Sprung (Sal-
to gestreckt in die 
Bauchlage) passte 
auch. 

Was nun - klappt der Cody oder gibt es ei-
nen Übungsabbruch? Alles erschien wie in 
Zeitlupe abzulaufen. Und wieder peitschte 
das Trampolin beide Körper senkrecht nach 
oben. Ein kurzes zögern und dann endlich die 
Erlösung: es läuft.
Anschließend turnten Julia und Lilly ihre Er-
satzkür und zogen ins Finale ein. Mit der Fi-
nalkür klopften sie dann ihren Vize-Titel fest. 
Landessynchronmeister wurden Liska 
Hirsch und Maxime Habenicht von der TGJ 
Salzgitter
Wer sich die Übung und ein paar Bilder im Inter-
net ansehen möchte, findet sie unter:
www.trampolinkooperation.de, dort auf 
„Blog“ klicken und anschließend auf „Storys“

Wolfgang Fabich



  Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23 Seite 77

Hundsmühler SpOrtzeitung

  Ausgabe 48 - Herbst/Winter 2022/23

DIE HUNDSMÜHLER KUNSTFREUNDE 
STELLEN SICH VOR

KUNSTAUSSTELLUNG
5. und 6. November 2022 – Haus des SpOrts Hundsmühlen

Samstag & Sonntag 
Von 11 – 16 Uhr

Achternmeerer Straße 16
Hundsmühlen

Etwa 100 Kunstwerke der 
Hundsmühler Kreativ-

Gruppe

Hundsmühler Kunstfreunde stellen aus
Es ist endlich soweit: die Ausstellung wurde verschoben. Lassen Sie sich überraschen !
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Wie erreiche ich die drei Vereine und die Redaktion?

Ortsverein Hundsmühlen - OV
Frank Stargardt
E-mail: ov.hundsmuehlen@gmail.com
Homepage: www.ort-hundsmuehlen.de

Hundsmühler TV  - HTV
Geschäftsstelle (MO bis DO 9:00 -12:30 Uhr)
D.-Dannemann-Str. 85, 26203 Hundsmühlen 
Tel.: 0441 - 50 50 936 / Fax: 50 99 008
E-mail: info@hundsmuehlertv.de
Homepage:www.hundsmuehlertv.de

Tennisclub Hundsmühlen e. V.  - TCH
Günter Hirschfeld, Nachtigallenweg 22, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441 - 50 88 55
E-mail: tc.hundsmuehlen@googlemail.com
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mit dem Ortsverein Hundsmühlen sowie 
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Druck: KG-Günzel Druckerei, Am Krandel 4c, 27793 Wildeshausen
Telefon: 04407 - 5354, E-mail: kg-druck.guenzel@ewetel.net

TC Hundsmühlen

Jürgen Dartsch ist ein zuverlässiger Leser dieses Heftes. Er hat es 
fast immer auf Reisen dabei - und sei es in der Gesäßtasche! Toll!



Unsere Therapieangebote für Sie 
in Hundsmühlen...

Diedrich-Dannemann-Str. 25  ·  26203 Hundsmühlen
www.physioline-ol.de

Weitere Standorte...

PhysiOLine Friedrichsfehn
Friedrichsfehner Str. 20 
26188 Edewecht
T 04486 - 91 48 30

PhysiOLine Bloherfelde
Bloherfelder Str. 137 
26129 Oldenburg
T 0441 - 55 222

Hundsmühlen
T 0441 - 36 11 37 80
info@physioline-ol.de

   Physiotherapie/Krankengymnastik
   Krankengymnastik auf  
neurologischer Basis für Erwachsene

   Manuelle Therapie
   Manuelle Lymphdrainage
   Krankengymnastik am Gerät
  Notfallbehandlung
   Sportmedizin
  Hausbesuche
  T-Rena-Programm
   Athletiktraining für Kinder und Jugendliche



Wir kümmern uns um Ihr Recht. 

Klaus-Dieter Birkner 
Rechtsanwalt und Notar a.D. 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
  
Hartmut Lausch 
Rechtsanwalt und Notar a.D. 
(bis 12 - 2021) 
  
Dorothee Prien 
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Lars-Erhard Weinland 
Rechtsanwalt 
  

Arbeitsrecht 
Baurecht 
Familienrecht 
Gesellschaftsrecht 
Erbrecht 
Handelsrecht

Unsere Rechtsgebiete:

BEHRENDS - BIRKNER - LAUSCH 
Rechtsanwälte - Fachanwälte 

Immobilienrecht 
Miet- und Pachtrecht 
Verkehrsrecht 
Vollstreckungsrecht 
Strafrecht 
Zivilrecht

Rosenstraße 44       26122 Oldenburg        Tel: 0441 - 350 385 0         Fax 0441 - 350 385 35 
E-mail: info@behrends-birkner-lausch.de       www.behrends-birkner-lausch.de

KOMPETENT, PROMPT, FLEXIBEL


